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Wir bitten um Ihre Vorbestellung
unter � (0 35 96) 58 75 57

In unserem Restaurant oder auf unserer Terrasse servieren wir
Ihnen unsere hausgemachten Tagesgerichte in ca. 10 Minuten.
Es bleibt Ihnen also genügend Zeit zum Genießen und Entspannen.

im Restaurant Schützenhaus

04.06. - 15.06.2012
in der Zeit von 11.00 - 14.00 Uhr

Kulturelles

21. Juli 2012, 21.00 Uhr – Sommer-Theater-Open-Air
im KUGELgarten mit dem Theatre Libre aus Sebnitz

„Fortsetzung folgt - gut verpackt“ - eine Neuinszenierung
anlässlich des diesjährigen 20. Geburtstages des Theaters.

Eintritt frei!
Kulinarisches

Spargelbrunch 10. Juni 2012 von 11.00 bis 15.00 Uhr
„Spargel-satt” - mit Schnitzel, Steak und Fisch

Preis pro Person: 14,00 €

Kinder von 5 bis 12 Jahren: Alter = Preis

Mo 04.06. Kasselerbraten, Sauerkraut, Knödel 4,10 €

Di 05.06. Schweineleber, gebratene Zwiebeln, Kartoffelpüree 3,90 €

Mi 06.06. Broilerkeule, Rotkraut, Kartoffeln 4,10 €

Do 07.06. Kochfischfilet, Kräutersoße, Reis und Salat 4,80 €

Fr 08.06. Omelette mit Blattspinat und Hirtenkäse 3,90 €

Mo 11.06. Königsberger Klopse, Kartoffeln, Rohkost 3,90 €

Di 12.06. Schweinegulasch, Nudeln, Käse 4,20 €

Mi 13.06. Jägerschnitzel, Champignonsoße,Kartoffeln 4,20 €

Do 14.06. Gebr. Fischfilet, Remoulade, Bratkartoffeln, Salat 4,90 €

Fr 15.06. Gemüsebratlinge, grüne Soße, Kartoffeln 3,90 €

Bernd’s Allroundservice
Inh. Bernd Helbig

➢ Umzugstransporte europaweit
➢ Gebäude- und Grundstückberäumung
➢ Haushaltsauflösungen
➢ Garten- und Grünlandpflege, Objektbetreuung
➢ Winterdienst
➢ Hausmeisterdienste
➢ sonstige Dienstleistungen

01844 Neustadt / OT Langburkersdorf
Sebnitzer Straße 47b

Tel. 01 75/7 97 56 27 · Fax 0 35 96/50 87 75

Fachgerecht • Zuverlässig • Preiswert

Malermeister

Renèe Pilz
Polenztalstraße 84
01844 Neustadt /OT Polenz
Tel./Fax: 03596/5 09 01 90
Funk: 0172/7956672

Maler-, Tapezier- und Fußbodenlegearbeiten, Fassadengestaltung,
kleinere Gerüstbau- und Trockenbauarbeiten

Ostseeurlaub
komf. Ferienappartements***
2–5 Personen, kpl. Ausstg.,
Fahrräder inbegr., herrl. Lage/
Meerblick, Tel. 0172-8018614
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Heimchen, Grillen, Heuschrecken, lebende
Angelköder, Lebendfutter für Zierfische

01877 Bischofswerda, Kirchstr. 14
Tel. (0 35 94) 70 36 83

Heinke

Jede Woche frische

Angelköder
� ��������� � ���� ���������

� �����
� �����

Ein- und Zweifamilien-
häuser und Bauernhöfe
im Raum Sebnitz und Neustadt
für unsere Kundschaft zumKauf
gesucht. Kostenfreie und seriöse
Betreuung bis zum Verkauf Ih-
res Hauses durch uns garantiert.
Lausitz Immobilien
Telefon: 03591/2723963

Neustadt, vermiete preis-
wert Büroräume, Größe von
25 bis 50 m2, kautionsfrei,
Stellplätze vorhanden,
Tel. 03596/603242

Fachbetrieb Jochen Richter
EXCLUSIVE BAUELEMENTE
Arthur-Thiermann-Str. 63 a · 01796 Pirna

Telefon 03501/528002
Fenster und Türen
Rollläden und Tore

Fensterläden
Sonnenschutz

Markisen
Insektenschutz

Liebe Kunden und alle, die es werden möchten!
Die Babypause ist vorbei, ab Juni bin ich wieder im
Team und freue mich auf Sie. Zusammen mit
Bianca Bodi überraschen wir Sie mit frischen
Ideen für Ihre Sommerfrisur.
Fragen Sie uns nach unseren speziellen
Farbangeboten, wir beraten Sie gern.

Ihre Antje Haufe
Bischofswerdaer Straße 269
01844 Niederottendorf/Neustadt · Tel. 03596/507425

Apfelverkauf
von Montag - Sonntag

9.00 - 17.00 Uhr
in Langenwolmsdorf • Hauptstr. 105

verschiedene Sorten zu günstigen Preisen aus
umweltfreundlichem Anbau

Obsthof Tünnermeier

Service Anzeigen

Tel. 0 35 35 / 489-0
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Amtliches und Informationen 
aus dem Rathaus

Stadtratssitzung
In der 36. Sitzung des Neustädter Stadtrates am 23. Mai 2012 
wurden folgende Beschlüsse gefasst:

SR-12-309
Widerruf der Bestellung der Mitglieder des Technischen 
Ausschusses und deren Stellvertreter vom 15.12.2010 (Be-
schluss-Nr. SR 10-167)
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen widerruft die Be-
stellung der Mitglieder des Technischen Ausschusses und deren 
Stellvertreter mit sofortiger Wirkung. Bis zum Zusammentreten 
des neugebildeten Technischen Ausschusses führt der bisherige 
Technische Ausschuss die Geschäfte weiter. 

SR-12-310
Widerruf der Bestellung der Mitglieder des Verwaltungs-
ausschusses und deren Stellvertreter vom 28.10.2009 (Be-
schluss-Nr. SR 09-34)
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen widerruft die Be-
stellung der Mitglieder des Verwaltungsausschusses und deren 
Stellvertreter mit sofortiger Wirkung. Bis zum Zusammentreten 
des neugebildeten Verwaltungsausschusses führt der bisherige 
Verwaltungsausschuss die Geschäfte weiter. 

SR-12-311
Widerruf der Bestellung der Vertreter der Stadt Neustadt in 
Sachsen im Aufsichtsrat der Mariba Freizeitwelt Neustadt 
GmbH (ehemals monte mare Neustadt Freizeitbad GmbH) 
vom 12.08.2009 (Beschluss-Nr. SR 09-08)
Der Stadtrat der Stadt Neustadt in Sachsen widerruft die Be-
stellung der Vertreter im Aufsichtsrat der Mariba Freizeitwelt 
Neustadt GmbH (ehemals monte mare Neustadt Freizeitbad 
GmbH) mit sofortiger Wirkung. Bis zum Zusammentreten des 
neugebildeten Aufsichtsrat führt der bisherige Aufsichtsrat die 
Geschäfte weiter. 

SR-12-305
Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes Nr. 47 „Fol-
genweg 2“ im OT Berthelsdorf der Stadt Neustadt in Sach-
sen
Für das Gebiet nördlich des Folgenweges, begrenzt durch: den 
Zimmereibetrieb Döring Flurstück Nr. 474/4 und Grünland Flur-
stück Nr. 474/3 der Gemarkung Berthelsdorf im Norden, Wie-
senflächen der Flurstücke Nr. 500/10 und 498/1 im Osten, den 
Folgenweg im Süden und die Ortsbebauung, Flurstücke Nr. 
500/4 und 500/9 im Westen, ist ein Bebauungsplan aufzustellen. 
Es werden folgende Planungsziele angestrebt: Festschreibung 
der ortsbildprägenden Entwicklung und Ordnung, Festsetzung 
der im Baugebiet zulässigen baulichen und sonstigen Anlagen, 
der Art und des Maßes der baulichen Nutzung für ein Mischge-
biet, der Bauweise sowie der überbaubaren und nicht überbau-
baren Grundstücksflächen und Regelung der Erschließung des 
Gebietes einschließlich der Zuwegung zu den landwirtschaftli-
chen Flächen östlich des Planungsareals sowie die Schaffung 
von Stellflächen. 
Die Ausarbeitung des Bebauungsplanes erfolgt durch das Kom-
munalplan Ingenieurbüro Marlies Ehrt, Ortsteil Langburkersdorf, 
Sebnitzer Straße 6, 01844 Neustadt in Sachsen. 
Auf der Grundlage des § 11 Baugesetzbuch (BauGB) ist zur 
Übernahme der Kosten für die Aufstellung des Bebauungspla-
nes sowie die Vorbereitung und Durchführung der städtebauli-
chen Maßnahme ein städtebaulicher Vertrag zwischen der Stadt 
Neustadt in Sachsen und dem Vertragspartner (Eigentümer der 
zu überplanenden Grundstücke) abzuschließen. 

Die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 47 „Folgenweg 2“ im 
Ortsteil Berthelsdorf ist nach § 2 Absatz 1 Satz 2 BauGB ortsüb-
lich bekannt zu machen.
 
SR-12-306
Neueinordnung des Vorhabens „Decklagenerneuerung Mit-
telweg Polenz“ vom Haushaltsjahr 2013 in das Haushalts-
jahr 2012
Die Neueinordnung des Vorhabens „Decklagenerneuerung Mit-
telweg Polenz“ vom Haushaltsjahr 2013 in das Haushaltsjahr 
2012 wird bestätigt. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, die 
Vergabe der Leistungen nach der gesicherten Finanzierung und 
der öffentlichen Ausschreibung durchzuführen.

SR-12-307
Neueinordnung der Kanalbauarbeiten für das Vorhaben 
„Decklagenerneuerung Mittelweg Polenz“ im Eigenbetrieb 
Abwasser aus dem Wirtschaftsjahr 2013 in das Wirtschafts-
jahr 2012
Die Neueinordnung des Vorhabens Polenz, Mittelweg RW-Kanal 
vom Haushaltsjahr 2013 in das Haushaltsjahr 2012 wird bestä-
tigt. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, die Vergabe der 
Leistungen nach der gesicherten Finanzierung und der öffentli-
chen Ausschreibung durchzuführen.

SR-12-308
Bevollmächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe des 
Bauloses 5 - Elektrotechnik/Sicherheitsanlagen in der Kita 
„Hohwaldbienen“ Berthelsdorf
Der Stadtrat bevollmächtigt den Bürgermeister zur Vergabe 
des Bauloses 5 - Elektrotechnik/Sicherheitsanlagen in der Kita 
„Hohwaldbienen“ Berthelsdorf

SR-12-315
Verkauf des Flurstückes Nr. 145/1 der Gemarkung Lang-
burkersdorf
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt alle erforderlichen Maß-
nahmen zum Verkauf des Grundstückes Sebnitzer Straße 13 in 
Langburkersdorf, bestehend aus dem Flurstück Nr. 145/1 der 
Gemarkung Langburkersdorf mit einer Größe von 989 qm und 
bebaut mit einem leer stehenden ehemaligen Arztpraxisgebäu-
de (Baujahr 1935) mit einer Gesamtfläche von 175,60 qm auf 
zwei Etagen, einzuleiten.

SR-12-323
Verlängerung der Laufzeit des Erbbaurechtsvertrages ge-
mäß URNr. 1353/2006 Langer über das Grundstück Götzin-
ger Straße 12 in 01844 Neustadt in Sachsen
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, alle Maßnahmen zur 
Verlängerung des Erbbaurechtsvertrages gemäß Bewilligung 
vom 08.09.2006 (URNr. 1353/2006 Langer), eingetragen am 
14.02.2008, über die Flurstücke Nr. 992/5, 993/5, 979/5, 
977/3, 992/7, 992/8, 993/9, 992/4, 977/5, 979/11 der Ge-
markung Neustadt (nur Grund und Boden) mit der Mariba 
Freizeitwelt Neustadt GmbH, ehemals monte mare Neustadt 
Freizeitbad GmbH, Götzinger Straße 12, 01844 Neustadt in 
Sachsen einzuleiten.

Bekanntmachung
Folgende Bekanntmachung richtet sich an alle Grundstücks-
eigentümer der Gemarkung Langburkersdorf, über deren Flur-
stücke bestehende Trinkwasserleitungen nebst Sonder- und 
Nebenanlagen verlaufen, da für diese Leitungen und Anlagen 
Grunddienstbarkeiten im Grundbuch eingetragen werden sollen. 
Ihre Anfragen bezgl. der Flurstücke richten Sie bitte an die Lan-
desdirektion Sachsen Referat 32, Planfeststellung, Tel.: 03 51 
82 5- 32 23.



Neustadt in Sachsen 5Nr. 11/2012

Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen nach 
dem Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) über 
einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anla-
genrechtsbescheinigung Gemarkung Langburkers-
dorf vom 15. Mai 2012

Die Landesdirektion Sachsen gibt bekannt, dass der Zweckverband 
Wasserversorgung Pirna/Sebnitz, Hauptstraße 110, 01809 Heide-
nau, einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechts-
bescheinigung gemäß § 9 Abs. 4 des Grundbuchbereinigungsge-
setzes (GBBerG) vom 20. Dezember 1993 (BGBl. I S. 2182, 2192), 
das zuletzt durch Artikel 41 des Gesetzes vom 17. Dezember 2008 
(BGBl. I S. 2586, 2706) geändert worden ist, gestellt hat.
Der Antrag umfasst bestehende Trinkwasserleitungen (DN 40 bis 
DN 200) nebst Sonder- und Nebenanlagen sowie Schutzstreifen 
in der Gemarkung Langburkersdorf der Stadt Neustadt i. Sa.
Die von den Anlagen betroffenen Grundstückseigentümer der 
oben genannten Gemarkung können den eingereichten Antrag 
sowie die beigefügten Unterlagen in der Zeit 

vom Montag, dem 25. Juni bis einschließlich Montag, dem 
23. Juli 2012,

montags bis donnerstags zwischen 08:30 Uhr und 11:30 Uhr 
sowie zwischen 12:30 Uhr und 15:00 Uhr, freitags von 08:30 
Uhr bis 11:30 Uhr in der Landesdirektion Sachsen, Dienststel-
le Dresden, Stauffenbergallee 2, 01099 Dresden, Zimmer 2023 
einsehen.

Dresden, den 15. Mai 2012

Landesdirektion Sachsen
Uwe Dewald, Referatsleiter

Dipl.-Ing. (FH) Ingo Teßmer
Öffentlich bestellter
Vermessungsingenieur
im Freistaat Sachsen

An alle Eigentümer von unten genannten 
Flurstücken in der Gemarkung Berthelsdorf
Sehr geehrte Damen und Herren,
die Stadtverwaltung Neustadt hat bei mir
Vermessungsarbeiten im Bereich Am Himmler beantragt.
Betroffen sind insbesondere die Flurstücke: 77; 78/2; 79a; 87a; 
88a; 88c; 90/1; 90/2; 90c; 104/1; 105/2; 105/5; 105/7; 106; 
152/15; 153p; 165/16; 165a; 520/3; 520a; 579/1 und 584/3.
Entsprechend Sächsischem Vermessungs- und Katastergesetz 
(§ 5, Abs. 2 SächsVermKatG) ist dem Eigentümer, Erbbau- oder 
Nutzungsberechtigten die Absicht anzukündigen, Grundstücke 
zu betreten.
Personen, die Aufgaben nach o. g. Gesetz wahrnehmen, sind 
befugt (§ 5, Abs. 1 SächsVermKatG), Flurstücke zu betreten, be-
fahren und erforderliche Arbeiten vorzunehmen. 

Die rechtlichen Grundlagen sind in der jeweils geltenden Fas-
sung:
Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegen-
schaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermes-
sungs- und Katastergesetz - SächsVermKatG) SächsGVBl. 
2008 Nr. 3, S.138 in der Fassung gültig ab 05.06.2010.

Ich bitte Sie hiermit, mir bzw. meinen von mir beauftragten Mit-
arbeitern das Betreten zu ermöglichen und die Grenzmarken 
sichtbar zu halten. Die Messung erstreckt sich über einen län-
geren Zeitraum. Der Beginn der Arbeiten ist für den 11.06.2012 
vorgesehen. Ihre Anwesenheit ist zunächst nicht erforderlich. 

Für den Fall, dass eventuell, Grenzen wiederhergestellt, neue 
Grenzmarken einzubringen, neue Flurstücksgrenzen festzulegen 
sind, werden Sie von mir zu einem Grenztermin eingeladen.
Für die Beantwortung von Fragen stehe ich Ihnen gern zur Ver-
fügung.

Dipl.-Ing. (FH) Teßmer
Blumenstraße 8, 01844 Neustadt in Sachsen, 
Telefon: 0 35 96/50 30 60

In Wort und Bild

Neustadt in Sachsen darf mit dem 
Gütespiegel „Sportfreundliche 
Kommune 2012“ werben

Unsere Stadt beteiligte sich 
im Februar am Wettbewerb 
„Sportfreundliche Kommu-
ne 2012“. Dazu aufgerufen 
hatte der Landessportbund 
Sachsen. Mit der Bewerbung 
wurden das besondere En-
gagement der Stadt für den 
Sport, die sportfreundlichen 
Rahmenbedingungen, die 
Initiativen der Stadt zur Un-
terstützung der Sportvereine 
bzw. des Sportehrenamtes 
dargestellt. 
Die Bekanntgabe und Ehrung 
der Gewinner des diesjährigen 
Wettbewerbes erfolgte am 14. 
Mai 2012 im Rahmen einer 
festlichen Auszeichnungsver-

anstaltung, zu der acht Nomi-
nierte mit besonders positiv 
aufgefallenen Bewerbungen 
eingeladen waren. 
In der Kategorie „mehr als 
10.000 Einwohner“ zeichnete 
Sachsens Innenminister Mar-
kus Ulbig die Stadt Annaberg-
Buchholz als Sieger aus. 
Neustadt in Sachsen, Schwar-
zenberg und Zwickau erhiel-
ten Ehrenurkunden sowie das 
Gütesiegel „Sportfreundliche 
Kommune 2012“ verliehen 
und dürfen in ihren Städten 
nun damit werben. Damit wird 
das besondere Engagement 
für den Sport in unserer Stadt 
geehrt. 

Eröffnung der Sonderausstellung

Am 11. Mai 2012 wurde im 
Stadtmuseum Neustadt die 
Ausstellung „Aquarelle und 
Zeichnungen von Gunter Ja-
cob“ eröffnet. Trotz des dro-
henden Unwetters fanden ca. 
80 Gäste den Weg ins Muse-
um. Den Auftakt der Veranstal-
tung übernahm Rainer Prom-
nitz, ein Dresdener Komponist 
und Cellist, mit dem Musik-
stück „Frau im Wind“. Den Be-
grüßungsworten von Bürger-
meister Manfred Elsner folgte 
die Laudatio auf den Künstler 
von Dr. Lademann, Kunsthis-

torikerin aus Dresden. Sie gab 
eine Einführung in das Schaf-
fen von Gunter Jacob und 
wies auf Besonderheiten in 
seinen Werken hin. Abgerun-
det wurde die Veranstaltung 
noch einmal mit Musik.

Den nachfolgenden Teil nutz-
ten die Gäste für die Betrach-
tung der Zeichnungen und 
Aquarelle und für Gespräche. 
Erst gegen 21:00 Uhr verlie-
ßen die Letzten das Museum 
mit dem Gefühl, einen schö-
nen Abend erlebt zu haben.

Gunter Jacob und Dr. Lademann zur Eröffnung der Ausstellung
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Kinder- und Familienfest begeisterte die Besucher Struvestraße zwischen der Dr.-Wilhelm-Külz-Straße und der 
Dr.-Martin-Luther-StraßeAm Sonntag, dem 13. Mai 

2012, fand das diesjährige 
Kinder- und Familienfest des 
ASB-MehrGenerationenHau-
ses rund um die Neustadthalle 
statt. Pünktlich um 10:00 Uhr 
wurde das Fest durch den 
Bürgermeister gemeinsam mit 
Alies Domaschke und Kerstin 
Müller vom MehrGeneratio-
nenHaus, Enver Nickel und 
Monika Eisold von der Neu-
stadthalle und dem Chor der 
Julius-Mißbach-Grundschule 
eröffnet. Viele Attraktionen, 
wie Bogenschießen, ein Bun-

gee-Trampolin, eine Hüpfburg, 
Reisenbalance-Kugeln … be-
geisterten nicht nur die klei-
nen Besucher. Auf der Bühne 
konnten sich die Gäste an den 
musikalischen Darbietungen 
der Kinder und an interessan-
ten Show-Einlagen erfreuen. 
Für alle Anwesenden war es 
ein schöner Tag mit vielen Er-
lebnissen. 
Danke an alle Organisatoren, 
Helfer, Darsteller, an die Neu-
stadthalle und vor allem an 
das Team des ASB-MehrGe-
nerationenHauses.

Zur Eröffnung ließen der Bürgermeister und die Kinder viele bun-
te Luftballons in den Himmel steigen, einer davon flog sogar bis 
nach Schwaben.

„Unsere neue Heimat - Sachsen“

... unter diesem Titel wird im 
Erdgeschoss des Schlosses 
Langburkersdorf im Juni 2012 
eine Wanderausstellung zu 
Flüchtlingen, Vertriebenen und 
Aussiedlern im Freistaat Sach-
sen gezeigt. Diese Wander-
ausstellung wurde durch den 
Bund der Vertriebenen ins Le-
ben gerufen und ist insbeson-
dere für Schulen konzipiert. 

Die Eröffnung findet am 5. Juni 
2012 um 10:00 Uhr statt.
Die Ausstellung öffnet im Juni 
jeweils dienstags und don-
nerstags von 13:00 bis 18:00 
Uhr. Außerdem wird sie am 10. 
Juni von 13:00 bis 18:00 Uhr 
und am 24. Juni von 10:00 bis 
18:00 Uhr sowie auf geson-
derte Voranmeldung für Inter-
essenten offen stehen.

Baumaßnahmen - Straßenausbau und Sanierung

Bischofswerdaer Straße 
zwischen Markt/Rosengas-
se und Brücke Langburkers-
dorfer Dorfbach

Der Ausbau der Bischofswer-
daer Straße im 1. Teilabschnitt 
zwischen dem Markt/Rosen-
gasse bis vor den Niedergra-
ben begann Ende März. In 
diesem Teilabschnitt wurden 
zunächst die Gas- und die 
Wasserleitung sowie die Elt-
Kabel verlegt. Gegenwärtig 

erfolgt das Auswechseln der 
Hausanschlüsse an den neu 
verlegten Mischwasserkanal. 
Der anschließende Straßen-
bau erfolgt voraussichtlich bis 
Mitte Juli 2012. 
Im Zeitraum der Sommerfe-
rien wird der 2. Teilabschnitt 
zwischen der Brücke und 
dem Niedergraben in Angriff 
genommen. Ab 1. September 
2012 soll der Verkehr wieder 
über die Bischofswerdaer 
Straße rollen.

Ebenfalls im März begann der 
Ausbau eines weiteren Ab-
schnittes der Struvestraße, 
zunächst im Kreuzungsbe-
reich mit der Dr.-Martin-Lu-
ther-Straße. Dieser Bereich ist 
bereits ab 19. Mai 2012 wie-
der befahrbar. Parallel dazu 
erfolgten im Fahrbahnbereich 
der Struvestraße der Pflas-

terausbau und die Verlegung 
der Wasserleitung bis vor die 
Kreuzung Dr.-Wilhelm-Külz-
Straße. In der vergangenen 
Woche konnte mit den Haus-
anschlüssen an die neue Was-
serleitung und mit dem Kanal-
bau begonnen werden. Die 
komplette Fertigstellung ist 
bis Ende August 2012 geplant.

Mühlstraße/Kirchstraße im Ortsteil Rückersdorf

Die Instandsetzung und Re-
konstruktion des 3. und 4. 
Bauabschnittes der Mühl-/
Kirchstraße im Ortsteil Rück-
ersdorf begann Mitte April 
2012. Um die Zufahrt für die 
Anwohner zu gewährleisten, 
entstand eine provisorische 
Umleitungsstrecke. Parallel 

dazu erfolgten das Abfrä-
sen des alten Asphaltes und 
das Pflastern der Rinnen und 
Fahrbahnränder der Mühlstra-
ße. In der vergangenen Woche 
begann der Bau einer Gabio-
nenstützwand. Beide Bau-
abschnitte werden Ende Juli 
2012 fertig sein.

Sanierung der Mühlstraße im Ortsteil Rückersdorf Mitte Mai 
2012 (Foto: W. Thalheim)

Valter im Ortsteil Berthelsdorf

Die Untergrundverbesserung, 
die Pflasterarbeiten der Fahr-
bahnränder und der Einbau 
der Frostschutz- bzw. Trag-
schicht sind abgeschlossen. 

In dieser Woche begannen die 
Asphaltarbeiten, sodass die 
Straße bis Ende Juni freigege-
ben werden kann.

Karl-Liebknecht-Straße

Am 21. Mai 2012 begannen 
die Bauarbeiten des 3. Stra-
ßenabschnitts der Karl-Lieb-
knecht-Straße. Die Wasser- 
und die Gasleitung wurden 
bereits in den vergangenen 
Jahren ausgewechselt. Im 
Rahmen des Straßenbaus 

werden der Kanalbau und die 
Elt-Hausanschlüsse erneuert. 
Die Fahrbahn erhält eine neue 
Asphaltschicht und die Geh-
wege werden mit Klinkerplat-
ten befestigt. Die Fertigstel-
lung des Straßenbaus ist bis 
Ende August 2012 geplant.

Weitere Erschließung des Wohngebiets „Hirtenberg“

Um in unserer Stadt weitere 
Wohnbaustandorte bereit-
stellen zu können, wurde das 
Wohngebiet „Hirtenberg“, das 
oberhalb der Schillerstraße 

liegt, weiter erschlossen. Die 
ersten Arbeiten dazu began-
nen bereits im April. Bis Mitte 
Mai erfolgte die Bereitstellung 
der notwendigen Medien, wie 
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z. B. Gas, Elektrik und Was-
ser. Danach entstand die neue 
Erschließungsstraße. Damit 

stehen acht neue Grundstü-
cke für zukünftige Bauherren 
bereit.

Baustart des Feuerwehrgerätehauses  
im Ortsteil Rugiswalde

Bau der Erschließungsstraße zum Wohngebiet Ende Mai 2012 
(Foto: J. Linke)

Vielen Dank an Alies Domaschke -

Geschäftsführerin des ASB-MehrGenerationenHauses 

Viele Jahre hat Alies Domasch-
ke mit ihrem aktiven Team das 
Pilotvorhaben MehrGeneratio-
nenHaus in Neustadt in Sach-
sen aufgebaut und zum Erfolg 
geführt. Der bundesweite Er-
fahrungsaustausch hat sich 
bewährt, eigene Ideen wurden 
eingebracht und der Veran-

staltungskalender ist über das 
ganze Jahr gefüllt. Vielen Dank 
dafür an alle Beteiligten und 
vor allem an die Geschäfts-
führerin Alies Domaschke. Sie 
wird ab Juni eine verantwor-
tungsvolle Aufgabe im Land-
kreis übernehmen. Viel Erfolg 
und alles Gute!

Die nächste Ausgabe 
erscheint am

Freitag, dem 15. Juni 2012

Annahmeschluss für redaktionelle 
Beiträge und Anzeigen ist

Donnerstag, der 7. Juni 2012

Mit der Bereitstellung von 
Fördermitteln im Ziel3-Projekt 
konnte nun der Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses im 
Ortsteil Rugiswalde vorberei-

tet werden. Der offizielle Spa-
tenstich soll nun am 9. Juni 
2012 feierlich begangen wer-
den. Dazu laden wir unsere 
Mitbürger herzlich ein.

Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen

Das Amts- und Heimatblatt der Stadt Neustadt in Sachsen erscheint 14-täg-
lich. Es wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

-	 Druck und Verlag: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 Telefon: (03535) 489-0, Telefax: (03535) 489-115, 
	 Fax-Redaktion: (0 35 35) 4 89-1 55
-	 Herausgeber: 
	 Die Stadt Neustadt in Sachsen
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
	 Der Bürgermeister der Stadt Neustadt in Sachsen Herr Manfred Elsner
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
	 vertreten durch den Verlagsleiter Ralf Wirz
-	 Anzeigenannahme/Beilagen: 
	 Geschäftsstelle Sebnitz
	 Herr Matthias Riedel, 01855 Sebnitz, Hertigswalder Straße 9,
	 01855 Sebnitz, Telefon (03 59 71) 5 31 07, Fax (03 59 71) 51145
-	 Vertrieb: Haushaltswerbung Walter Dresden
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Kostenlose Antragstellung und Beratung 

in allen Angelegenheiten der Deutschen Rentenversi-
cherung (BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin: 
Montag, 18. Juni 2012, 12:00 - 14:00 Uhr, Markt 24 in 01844 
Neustadt in Sachsen

Veranstaltungstipps 
26.06.	 Puppentheater in der Neustadthalle
10:00 Uhr	 „die puppen“ spielen „Kaspers Abenteuer auf der 

Waldwiese“

07.07.	 3. Wettbewerb um den Kinderkunstpreis 
10 - 18 Uhr	 Eine Veranstaltung der Landesvereinigung kul-

turelle Kinder- und Jugendbildung zum Thema 
„Mutproben“ (Eintritt frei)

15.07.	 Saisonauftakt der SonntagsKaffeeKonzerte 
15 - 17 Uhr	 mit böhmischer Musik der Kapelle Vilém Pfeffer 

(Eintritt frei/bei Regen Ausfall)

21.07.	 SommerTheater-Open-Air 
21:00 Uhr	 Das Theatre Libre Sebnitz spielt „Fortsetzung folgt 

- gut verpackt“ 
	 (Eintritt frei/bei Regen Ausfall)

22.07.	 SonntagsKaffeeKonzerte - Unterhaltungsmusik 
mit den beliebten

	 Hohwaldmusikanten und
29.07.	 mit böhmischer Musik der Kapelle Vilém Pfeffer 

jeweils 15 - 17 Uhr (Eintritt frei/bei Regen Ausfall)

31.07.	 Puppentheater in der Neustadthalle
10:00 Uhr	 „Stella“ spielt „Kasper soll zur Schule gehen“

06.08.	 Country & More am Lagerfeuer mit Country-
ab 20:00 Uhr 	Musiker Christian Zumpe
	 (Eintritt frei)

07.08.	 KrimiNacht im KUGELgarten
20:30 Uhr	 Kai Leuner liest aus seinem Debütroman „Schüs-

se auf die Staatsanwältin“
	 (bei Regen im Saal)

10.08.	 Sommer-Party-Open Air
ab 21:00 Uhr	mit der neuen Band “Jam and Eggs” Oldies, 

Schlager, Rock bis Top 100 für Jung und Alt (Ein-
tritt frei/bei Regen Ausfall) 

11.08.	 „Inspiration Beatles“ - Open Air 
21:00 Uhr	 The Beatles meets classic - eine Konzertreise mit dem 

Pianisten Lars Arnold (Eintritt frei/bei Regen im Saal)

Alle Veranstaltungen immer aktuell unter www.neustadthalle.de. 
Infos/Tickets unter: 0 35 96/58 75 55.

Die Musikschule lädt ein zum  
„Tag der Instrumente“

Jeanine und Lothar Bochat, 
gewählte ehrenamtliche Versi-
chertenberater/in nehmen An-
träge für Renten (Altersrenten, 
Renten wegen Erwerbsminde-
rung, Weitergewährungsan-
träge, Hinterbliebenenrenten, 
Kontenklärung, Versorgungs-
ausgleich, Beantragung einer 
Rentenauskunft etc) entgegen 
und beraten. 
Zu diesen Terminen - Voranmel-
dung nicht notwendig - bringen 
Sie bitte alle notwendigen Un-
terlagen (z. B. SV-Ausweise, 

Geburtsurkunden der Kinder, 
Personalausweis, Schulzeug-
nisse ab dem 17. Geburtstag, 
Studiennachweise, Lehrbrie-
fe, Facharbeiterzeugnisse, 
Schwerbehindertenausweis, 
Bescheide der Agentur für Ar-
beit oder der ARGE, Persön-
liche Identifikations-Nr., IBAN 
und BIC vom Girokonto) im 
Original mit. Notwendige Be-
glaubigungen werden vor Ort 
vorgenommen. Aufwendige 
Fahrten nach Pirna entfallen 
somit.

Anmeldung für Zeiten in Turnhallen und 
Schulgebäuden im Schuljahr 2012/ 2013
Alle Vereine, Sportgruppen, Chöre, Musikgruppen und 
-bands sowie alle sonstige Nutzer von Turnhallen und 
Räumlichkeiten in den Schulgebäuden werden gebeten, 
den Bedarf für Trainings- und Probenzeiten in den Neustäd-
ter Turnhallen/Schulgebäuden für das Schuljahr 2012/2013 
bis zum 20. Juni 2012 bei der Stadtverwaltung Neustadt, 
SG 13/Kultur - Jugend - Freizeit, Markt 1, 01844 Neustadt in 
Sachsen per Post, Fax oder E-Mail petra.rodig@neustadt-
sachsen.de anzumelden.
Für Veranstaltungen an den Wochenenden sind Anträge das 
ganze Jahr über an die Stadtverwaltung Neustadt möglich. 
Wir weisen ausdrücklich noch einmal darauf hin, dass mit 
der Antragstellung auch eine Teilnutzung der Turnhallen/ 
Schulgebäude (z. B. Herbst- und Winterferien) mit angege-
ben werden muss.

Hauptamt

Kulturinformationen

Stadtmuseum
im Malzhaus, Malzgasse 7
Telefon: (0 35 96) 50 55 06

Mo.	 geschlossen
Di. - Do.	 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Fr.		  10:00 - 12:00 Uhr
Sa., So. und
feiertags	 14:00 - 17:00 Uhr sowie nach Vereinbarung 

Sonderausstellung „Zeichnungen und Aquarelle von Gunter Jacob“ 

Stadtbibliothek
Goethestraße 2 
Tel.: (0 35 96) 60 41 70

Öffnungszeiten
Mo.	 13:00 - 16:00 Uhr
Di.	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00 Uhr
Mi.	 geschlossen
Do. 	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 19:00 Uhr
Fr. 	 10:00 - 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr

Unter dem Motto „sehen-
hören-ausprobieren“ öffnet 
die Musikschule Sächsische 
Schweiz e. V. am Samstag, 
dem 2. Juni 2012, in der Zeit 
von 10:00 bis 14:00 Uhr ihre 
Türen. Alle Orchesterinstru-
mente und Angebote der Mu-
sikschule werden vorgestellt. 
Anfassen und Ausprobieren 
sind ausdrücklich erwünscht! 
Die Musikpädagogen stehen 

für ausführliche Beratungsge-
spräche zur Verfügung. Das 
bunte Programm mit verschie-
denen Ensembles, Tanz und 
Beiträgen der Musikalischen 
Früherziehung/Grundausbil-
dung sollten Sie sich nicht 
entgehen lassen.

Musikschule Sächsische 
Schweiz e. V., An der 
Gottleuba 1, 01796 Pirna
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Neues vom Polenzer Festverein

„Die Vergangenheit ist ein guter Lehrmeister.“

750 Jahre, ein dreiviertel Jahr-
tausend, eine Geschichte mit 
Höhen und Tiefen. Eine Ge-
schichte unserer Vorfahren, 
unserer Eltern und Großeltern. 
Ganz sicher können wir auf 
ca. 240 qm Ausstellungsflä-
che nicht alles darstellen und 
beleuchten, was sich in dieser 
langen Zeit ereignet hat. An 
ausgewählten Themen soll die 
Geschichte unseres Heimat-
ortes gezeigt werden. Viel Ver-
trautes, aber auch Neues oder 
so noch nicht Gesehenes soll 
den Besucher überraschen 
und zum Nachdenken und 
Diskutieren anregen. 
Bereits ab Sonnabend, dem 
30.06.2012, 10:00 Uhr wird 
die Ausstellung „Polenz im 
Wandel der Zeiten“ eröffnet 
und kann bis zum 15.07.2012 
zu folgenden Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 14:00 - 20:00 
Uhr, Sa., So. (30.06./01.07.): 
10:00 - 18:00 Uhr, So. (08.07. 

und 15.07.) 10:00 - 16:00 Uhr 
in Polenz, Scheune Hauke/
Erdmann (Mittelweg 179) be-
sucht werden.

Begleitend werden Exkursio-
nen und Vorträge angeboten:
„Der Wald vor unserer Haus-
tür“, 30.06., 14:00 Uhr (Exkur-
sion), Treff: Waldbad Polenz
„Wasser ist was uns verbin-
det“, 01.07., 14:00 Uhr 
(Vortrag), Ausstellungshalle
„Auf festem Grund“, 
14.07., 11:00 Uhr (Exkursion), 
Treff: Ausstellungshalle

Weitere Details entnehmen Sie 
bitte der Festschrift.
Immer noch werden Interes-
senten benötigt, welche die 
Aufsicht der Öffnungszeiten 
dieser Ausstellung (auch stun-
denweise) absichern. Diese 
können sich gern bei Frau 
Strohbach unter Tel.: 0 35 96/ 
60 27 86 melden.

750-Jahre Ober- und  
Niederottendorf

Zur Erinnerung, nächster Termin 
zur Vorbereitung

Unsere nächste Zusammen-
kunft findet am 4. Juni 2012, 
19:30 Uhr im Vereinsraum 
der Feuerwehr statt. Inter-
essierte sind herzlich eingela-
den. Zum Fest suchen wir viele 
freiwillige Helfer zur Betreuung 
der Stände. Jeder, der gern 
mitmachen möchte, kann sich 

ins Helferbuch eintragen, das 
ab dem 4. Juni 2012 bei Ge-
tränke-Jäkel in Oberottendorf 
bereitliegt bzw. auch unter der 
Tel.-Nr. 56 92 48. anmelden. 
Aktuelle Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage un-
ter www.750-jahrfeier.de.
Festkomitee

Fußballspielübertragung zur Euro 2012 
mit Ministerpräsident Stanislaw Tillich 
am Sonnabend, 9. Juni 2012 
in der Kulturscheune Langburkersdorf 

Drücken Sie gemeinsam mit dem Sächsischen Ministerprä-
sidenten Stanislaw Tillich und vielen weiteren Gästen un-
serer Deutschen Fußball-Nationalmannschaft bei der Euro 
2012 die Daumen! Feiern Sie mit uns am 9. Juni 2012 ab 
17:30 Uhr in der Kulturscheune Langburkersdorf in 01844 
Neustadt in Sachsen, Sebnitzer Straße 47 das
 
4. Neustädter Sommerfest 
mit Jens Michel - CDU-Landtagsabgeordneter 

17:30 Uhr	 Einlass und Beginn 
18:00 Uhr	���� Übertragung des Spieles Niederlande - 
	 Dänemark 
20:00 Uhr	 Zeit für Gespräche 
20:45 Uhr	 Übertragung des Spieles Deutschland - 
	 Portugal 
23:30 Uhr	 Ende der Veranstaltung. 

Wir würden uns über viele interessante Besucher freuen. 
Der Eintritt ist natürlich frei!

Sie sind herzlich eingeladen!

Jens Michel (CDU-Landtagsabgeordneter)

Grenzstein-Wanderung
am 03.06.2012, Start: 10:00 Uhr 
Treffpunkt: Gemeindehaus Rückersdorf

Wanderung von Rückersdorf 
(Dorfplatz) zum Tannenberg - 
vorbei an den historischen 
Jagdsäulen - über den Her-
renweg/Frauenweg zum 
Rüdenberg. Unterwegs er-
fahren Sie viel Interessantes 
zu alten Grenzzeichen und 
deren Geschichte. 

Veranstalter: 
Landesverein Sächsischer 
Heimatschutz & Bürgerinitia-
tive „Wir für Natur“

Ansprechpartner: 
Birgit Grohmann, 
Kirchstr. 25, Rückersdorf, 
Tel. 0 35 96/50 58 25 www.wittich.de
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Kulturinitiative stiftet Infotafel für  
Polenzer Gedenkstein

Wald- und Jagdtage mit Hobbyschau
am 24. Juni 2012 im Schlossgelände Langburkersdorf
zum Thema Wald und Wild

Programm:
10:00 Uhr	� Eröffnung mit Landrat Geisler, Bürgermeister 

Elsner und Forstbezirksleiter Borrmeister

10:00 - 18:00 Uhr
•	 Ausstellung „Hobbykünstler“
•	 Tag der offenen Tür in der Hofmühle
•	 Ausstellung „Unsere neue Heimat Sachsen“ - Wander-

ausstellung zu Flüchtlingen 
•	 Ausstellung Wildtier- und Landschaftsmalerei
•	 Bühnenprogramm mit Chormusik und Jagdhornklän-

gen, orientalischen Tanz
•	 Vorträge über Naturschutz u. Jagdwaffen

Außerdem:
Bastelstraße, Kletterwald Königstein, Pilzberatung, Bera-
tung für Waldbesitzer, Falknervorführungen, Quad fahren, 
Wildschweinbraten vom Spieß, weitere Wildprodukte … 
und noch viel mehr Informationen, Spaß und Unterhaltung 
für Groß und Klein

... mehr dazu im nächsten Anzeiger

Zum 100. Jahrestag der Völ-
kerschlacht zu Leipzig wurde 
1913 ein Denkmal am Flä-
migtweg in Polenz eingeweiht. 
Der Gedenkstein ist halbrund 
von einer Hecke und Bäumen 
umsäumt und ursprünglich 
standen zwei Ruhebänke in-
nerhalb der Anlage.
Die Bedeutung des Gedenk-
steins war aufgrund der Ver-
witterung und der unlesbaren 
Inschrift selbst den Einheimi-
schen nicht mehr bekannt. 
Deshalb stiftete die Kulturini-
tiative Polenz e. V. als Beitrag 
zur 750-Jahr-Feier in Polenz 
eine Infotafel für dieses Denk-
mal, die 14. April 2012 feier-

lich enthüllt wurde. Der Verein 
hat sich auch verpflichtet, ab 
sofort die Pflege dieser Denk-
malanlage zu übernehmen. 
Leider haben die Ruhebänke 
das Zeitliche gesegnet und 
mussten entfernt werden. 

Deshalb bitten wir um Hilfe. 
Wer kann uns kostenlos eine 
möglichst robuste und wet-
terfeste Bank für das Denkmal 
zur Verfügung stellen? Es wäre 
sehr schön, wenn an diesem 
Ort zukünftig wieder verweilt 
werden könnte.

Bernd Mutscher, 
Kulturinitiative Polenz e. V.

Bildung zum „Anfassen“  
und „Ausprobieren“ 
in der Stadtbibliothek

Am 9. Mai 2012 organisierte 
die Stadtbibliothek mit dem 
ASB-MehrGenerationenHaus 
und der Landesfachstelle für 
Bibliotheken in Chemnitz eine 
Veranstaltung „Rund um das 
Buch“. 
Am Vormittag lernten Kin-
dergartenkinder auf spieleri-
sche Art die Buchherstellung 
kennen. Die kleinen Zuhörer 
stellten zum Schluss mit viel 

Freude ein Buch 
selbst her und 
durften dies mit nachhause 
nehmen. Am Nachmittag be-
suchte der Hort der „Julius-
Mißbach-Grundschule“ die 
Veranstaltung „Wo kommen 
die Buchstaben und Zahlen 
her?“. An diesem Tag lernten 
fast 50 Kinder viel Interessan-
tes und Wissenswertes zum 
Buch kennen.
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Nachrichten aus Schulen und Kindertagesstätten

2 1/2 Stunden dort auf, und 
dennoch hat kaum einer den 
ganzen Zoo besichtigen kön-
nen, da doch alle an den Tieren 
interessiert waren. Zudem hielt 
das tolle Wetter an, sodass sich 
einige ein Eis gönnten. Die letzte 
Station des Tages war die Leip-
ziger Innenstadt, wo jeder noch 
einmal Gelegenheit hatte durch 
die Stadt zu bummeln oder sich 
mit einem Eis oder Cappucci-
no in den Park zu setzen, wie 

Irene im Bild links. Die meisten 
stürzten sich sofort ins Shop-
ping-Getümmel. Um 18:00 Uhr, 
nachdem alle wieder am Bus 
eingetroffen warten, fuhren wir 
zurück nach Neustadt. Die Zeit 
vertreiben wir uns mit der Prä-
sentation unserer Einkaufsaus-
beute. Geschafft und zufrieden 
mit dem schönen Tag kamen wir 
in Neustadt an. 
Annabell Schenker & 
Torsten Schlegel

Zweitbeste Mittelschule bei Informatikwettbewerb

Bei der 2. Stufe des Sächsi-
schen Informatikwettbewerbes 
(Regionalausscheid) unterstrich 
unsere Schule erneut, dass sie 
zu den besten Schulen in die-
sem Fachbereich gehört. Nach-
dem im letzten Schuljahr Platz 
1 erzielt wurde, kamen die 3 
Wettbewerbsteilnehmer diesmal 
mit Platz 2 aus Dresden zurück, 
obwohl das Handicap getra-
gen werden musste, auf das 
4. Teammitglied kurzfristig ver-
zichten zu müssen. Alle anderen 
im Vorderfeld platzierten Mittel-
schulen sammelten ihre Punkte 
mit vier Teilnehmern. Umso hö-
her ist das diesjährige Ergebnis 
zu werten. Auch die Einzeler-
gebnisse konnten sich sehen 
lassen. So gewann Eric Halle 

mit großem Vorsprung souverän 
den Wettbewerb der Klassen-
stufe 8. Laura Reinhold erreichte 
bei ihrem Wettbewerbsdebüt in 
Klassenstufe 5/6 einen ausge-
zeichneten 3. Platz. In der sehr 
stark besetzten Klassenstufe 10 
bewies Marco Lau mit einem 4. 
Platz sein bereits in den letzten 
Jahren nachgewiesenes hohes 
Niveau bei der Arbeit am PC. Da 
auch theoretisches Grundwis-
sen abgefragt wurde, das wäh-
rend des Informatik-Unterrichts 
erworben wurde, widerspiegelt 
das diesjährige Ergebnis auch 
die kontinuierlich gute Arbeit der 
Informatiklehrer unserer Schule. 
Nochmals herzliche Glückwün-
sche an die Teilnehmer!
Klaus Anders, Schulleiter

News aus der Schillerschule

Das erfolgreiche Trio beim Sächsischen Informatikwettbewerb (SIW) 
2012: Marco Lau, Laura Reinhold, Eric Halle (v. l n. r.)

Schillers Schüler in Leipzig

Am Freitag, dem 11. Mai, fand 
endlich die langersehnte „Aus-
zeichnungsfahrt“ für alle die statt, 
die bei der Inszenierung „Auf alle 

Fälle Perry“ beteiligt waren. Die-
ses Jahr war Leipzig das Ziel. Der 
Tagesausflug startete morgens 
in Neustadt bei strahlendem 
Sonnenschein, der uns auch 
den ganzen Tag begleiten soll-
te. Schauspieler, Techniker, die 
Video-AG und die flinken Pinsel 
der Kunst-AG - insgesamt über 
30 Beteiligte waren dabei. Als 
Erstes besuchten wir das Pa-
nometer und schauten uns dort 
das Himalaya-Panorama an. Alle 
waren von der Größe & den Licht- 
und Farbeffekten des fast echt 
wirkenden Berges fasziniert. 
Danach fuhren wir zum Leipzi-
ger Zoo. Dort konnte sich jeder 
frei bewegen und sich Attrakti-
onen wie das Gondwana-Land 
anschauen. Wir hielten uns rund 

Nicht jeder Frosch wird zum Prinzen - Annabell im Leipziger Zoo

Schillers Schüler präsentieren

„De Räubor - uff Säggs’sch“

Schillers großes Stück um Liebe,
Freiheit und Gerechtigkeit
in leicht veränderter Form

* * *
Garl is edel. Franz is iebel

Und missgönnd ihm Gud und Braud.
Während abor in dor Bibel

Godd dor Voador Kain durchschaud,
wird dem Voador diesor beiden
erschd in seinem Grabe gloar,

Dass sei Fränzel die bei weidem
Greeßore Ganallje woar.

Zwoar gehd Garlchen zu den Räuborn,
ah bloß aus Voarlechenheid

und nur um de Weld ze säubornvun 
dor Ungerechdichgeid.

Leidor gehd’n das doarneben
(Denn Gewald bringd niemals Segen):
Fränzel nimmd sich selbor’s Leben,

Garlchens Braud schdirbd durch’n Degen,
und den Voador driffd dor Schloach,

weilor geene Räubor moach.

* * *
40 Minuten

Schdurm & Drang
ohne Undordiddel!!!

* * * 
Premiere am Freitag, dem 1. Juni 2012

Öffentliche Vorstellung am Sonntag,
dem 10. Juni 2012, um 14.30 Uhr

im Probenraum (Z. 140) der Schillerschule
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Julius-Mißbach-Grundschule

… in Fakten

sen des fakultativen Tsche-
chischunterrichtes nahmen 
viele Eltern, Großeltern und 
Geschwister unserer Tsche-
chischschüler an. Schüler der 
1. bis 4. Klassen stellten Rei-
me, Spiele, Lieder, Tänze und 
auch eine tschechischspra-
chige Führung durch unsere 
Stadt vor. Alle Gäste konnten 

sich vom guten Sprachver-
ständnis der Schüler überzeu-
gen. Bestimmt gelang es hier 
und da, auch Bewunderung für 
das sprachliche Können einer 
recht schwierigen slawischen 
Sprache zu bewirken. So ging 
ein hochsommerlicher Tag mit 
vielen Eindrücken zu Ende. 
Isolde Dlabola

Sehr geehrte Leserinnen 
und Leser,

14-täglich erscheinen Infor-
mationen zum schulischen 
und außerschulischen Alltag 
unserer Grundschule. Heute 
möchte ich die Gelegenheit 
nutzen, Ihnen einige Fakten 
mitzuteilen, die nicht unerheb-
lich für unsere Schulentwick-
lung sind und nicht in jedem 
Fall den sächsischen Medien-
berichten entsprechen.
Hinter mir steht ein sehr stabi-
les Kollegium mit langjährigen, 
fundierten Erfahrungen und 
einem großen Engagement für 
das einzelne Kind sowie für 
die Schule als Ganzes. Viele 
Eltern erkennen und würdigen 
unseren Einsatz. Dabei ist es 
uns wichtig, dass unsere Be-
mühungen als Hilfe und Unter-
stützung angesehen werden. 
Besonders bei Problemen gilt 

es, zusammen nach Lösungen 
zu suchen. Wir merken, dass 
das nicht immer leicht ist.
Großen Wert legen wir auf ei-
nen fachgerechten Unterricht. 
Oft finden wir gemeinsam 
Wege, Unterricht zu tauschen, 
die eine oder andere Stun-
de zusätzlich zu leisten oder 
auch planmäßige Zweitlehrer 
für Vertretungen einzusetzen. 
Somit hat jeder Schüler meist 
sogar seinen fachgerechten 
Unterricht. Fast die einzigen 
wirklichen Ausfallstunden sind 
nur im Fach Religion aufge-
treten. Die offiziellen Zahlen 
stellen also nicht den realen 
Unterrichtsalltag an unserer 
Grundschule dar.
Wir sind alle sehr bemüht, 
einen interessanten, differen-
zierten und fachgerechten Un-
terricht zu leisten.

Steffi Milantzkis, Schulleiterin

Ein Tag voller Erlebnisse

Nicht jeder Tag verläuft genau 
nach Stundenplan. Der heu-
tige Tag, der 23. Mai 2012, 
war für die Schüler unserer 
Julius-Mißbach-Grundschule 
wieder ein spannender, teil-
weise aufregender und doch 
erlebnisreicher Schultag. Vor-
letzte Schwimmstunde: Das 
bedeutete für die Zweitkläss-
ler, noch mal alle Kräfte zu 
mobilisieren, um einen erfolg-
reichen Schwimmabschluss 
zu schaffen. Die 1. Klassen 
gingen auf eine Milchreise, 
denn „Joe Clever“ schickte 
uns eine nette Person, die den 
Kindern den langen Weg von 
der Milch in der Kuh bis zur 
Milch in der Flasche erklärte. 
„Das Melken der Kuh ist ganz 
schön schwer“, so die Erfah-

rungen der Kinder nach dem 
Melkversuch. 
In manchen Klassen wurden 
Stücke für ein Programm ge-
probt. So übten die Flöten-
spieler der 2. Klassen für das 
Abschlusskonzert zum „JeKi-
Projekt“. 
Und dann auch noch Alarm in 
unserem Haus. Wie an einem 
Vormittag schon einmal mit 
allen Schülern erprobt, gab 
es heute in den Nachmittags-
stunden einen Probealarm für 
die Hortzeit. Ganz schön auf-
regend, so ein Schülerleben. 
Bis zum Beginn der Veranstal-
tung „Tschechisch stellt sich 
vor“ hatte sich die Aufregung 
gelegt. 
Unsere Einladung zum Ken-
nenlernen von Lernergebnis-

Grundschule Oberottendorf

Schulterblick, Handzeichen …,

diese Kommandos hörten wir 
Schüler der Klasse 4 a häufig, 
als wir am 10. und 11. Mai im 
Verkehrsgarten in Neustadt 
unsere praktische Radfahr-
ausbildung durchführten. Die 
Aufregung war natürlich sehr 
groß, denn unsere Mitschüler 
aus der Klasse 4b erzählten 
uns von vielen schweren Auf-
gaben, welche sie zwei Tage 
eher absolvierten. Unter den 
wachsamen Augen der drei 
Polizeibeamten Frau Tappert, 
Frau Großer und Herrn Wellner 
strengten wir uns beim Üben 
tüchtig an. Sie erklärten uns 
geduldig die Verkehrsregeln 
und gaben uns immer wieder 
wichtige Hinweise, wenn je-
mand etwas falsch gemacht 
hatte. Zum Schluss der Ausbil-
dung mussten wir eine Prüfung 
ablegen. Alle waren ziemlich 
aufgeregt, denn keiner wollte 
durchfallen! Umso mehr freu-
ten wir uns, als wir die Ergeb-

nisse gesagt bekamen. Alle 
hatten es geschafft! Laura, 
Olivia und Jannik sogar mit 0 
Fehlerpunkten. Außerdem er-
hielten wir von Herrn Wellner 
ein Lob für die sehr gute Dis-
ziplin. Nun konnte es richtig 
losgehen! Für den nächsten 
Nachmittag hatten unsere bei-
den Elternvertreterinnen Frau 
Hunziger und Frau Karsch eine 
gemeinsame Fahrradtour orga-
nisiert. Diese führte von Lang-
burkersdorf nach Putzkau. Alle 
traten kräftig in die Pedalen, 
denn am Ziel erwartete uns 
eine kleine Überraschung. Jo-
sis Großeltern brachten zur 
Stärkung für jeden ein leckeres 
Eis vorbei. Nach einer längeren 
Rast machten wir uns wieder 
auf den Heimweg. Ein herz-
liches Dankeschön, auch im 
Namen unserer Klassenlehrerin 
Frau Caspar, an alle fleißigen 
Helfer sagen die Schüler der 
Klasse 4a.
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Goethe-Gymnasium

Exkursion nach Ceska Kamenice

Wer gern unsere Schule im Alltag erleben möchte, ist zum letz-
ten Schnuppertag ganz herzlich eingeladen: 
14.06., ab 09:00 Uhr.

Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe.

Einladung  
zur Familienwanderung

der Grundschule  
Oberottendorf zum  
Valtenberg am 9. Juni 2012

Als anerkannte UNESCO-Pro-
jektschule suchen wir immer 
nach Kontakten zu anderen 
Schulen, um gemeinsam Pro-
jekte im Sinne der UNESCO-
Arbeit zu realisieren.
Deshalb sind wir sehr froh, 
dass es im Rahmen eines 
von der EU geförderten Pro-
gramms eine Möglichkeit zur 
Teilnahme an einer deutsch-
tschechischen Schulpartner-
schaft gibt. Dieses Programm 
heißt „Fluss Elbe - unser ge-
meinsames Erbe“ und führt 
viele Schulen aus Deutsch-
land und Tschechien aus dem 
großen Einzugsgebiet der Elbe 
zusammen. Immer zwei Schu-
len arbeiten direkt zusam-
men, unsere Partnerschule 
ist das Gymnasium in Ceska 
Kamenice.  Inhalt der Zusam-
menarbeit sind Gewässerun-
tersuchungen und ökologi-
sche Betrachtungen an den 
jeweiligen Elbezuflüssen der 
Schulen. Unsere Schule ver-
treten die Schüler des natur-
wissenschaftlichen Profils der 
8. Klassen in diesem Projekt.

Deshalb fuhren wir am Don-
nerstag, dem 3. Mai 2012, mit 
unseren Schülern nach Ceska 
Kamenice um gemeinsam mit 
einer dortigen 9. Klasse im Ge-
lände zu arbeiten. Die Fahrtkos-
ten werden durch das Projekt 
gefördert. Ein Dolmetscher und 
Experten mit einem Umweltmo-
bil aus Liberec waren vor Ort. 
Wir wurden von unseren Gast-
gebern herzlich begrüßt und ver-
suchten in zwei Spielrunden, uns 
so viele Namen aus der anderen 
Gruppe wie möglich zu merken. 
Danach arbeiteten die Schüler 
beider Schulen gemeinsam an 
verschiedenen Stationen. Die 
Verständigung war auch in Eng-
lisch gut möglich.
Ein weiteres Treffen wird es im 
Oktober in Sebnitz geben. Da-
rauf freuen wir uns schon sehr. 
Wir hoffen, dass ausgehend 
von diesem Projekt eine regel-
mäßige Zusammenarbeit un-
serer beiden Schule z. B. auch 
auf sportlicher und d künstleri-
scher Ebene entsteht.

Ch. Roscher, Stv. SL 

Evang. Grundschule 
Hohwald

Unser Schulalltag

Hier sehen Sie unsere 1. Klasse. Die Unterrichtsfächer Werken 
und Kunst erfreuen sich großer Beliebtheit, der Fantasie und 
dem Ideenreichtum sind keine Grenzen gesetzt.

Drei Jahre später sind die Ansprüche gewachsen. 
Hier hat die jetzige 4. Klasse Glückwunschkarten in Sgiffaro 
(Kratztechnik) gestaltet. Frau Vogt, die Englisch- und Kunstleh-
rerin, ist überaus begeistert von den Talenten unserer Schüler. 
Weitere Arbeiten können Sie in der Rathaus-Vitrine bewundern. 

Die bereits zur Tradition ge-
wordene Familienwanderung 
der Grundschule Oberotten-
dorf findet auch in diesem Jahr 
wieder statt. Diesmal führt uns 
der Weg vom Waldhaus im 
Hohwald über die Wesenitz-
quelle zum Valtenberg. Herr 
Thomschke wird in bewährter 
Weise interessante Themen 
rund um das Gebiet mit seiner 
geologischen Vielfalt erläutern 
und Groß und Klein begeistern.
Wir laden alle Schüler und de-
ren Geschwister, Eltern, Lehrer 

und Freunde der Grundschule 
Oberottendorf ein. Treffpunkt 
ist am 9. Juni 2012; 10:00 
Uhr gegenüber der Gaststät-
te Waldhaus. Die Verpflegung 
sollte im Rucksack mitge-
bracht werden. Wir freuen uns 
auf eine interessante Wande-
rung, viele gute Kontakte und 
angenehme Gespräche in ent-
spannter Runde.

Christiane Hartig im Auftrag 
des Vorstands des Förderver-
eins der GS Oberottendorf

Herr Thomschke, Leiter der „Steine-AG“ an der Schule und ein 
Kenner der geologischen Vielfalt, wird auch, wie hier bei der Fa-
milienwanderung im letzten Jahr, viele interessante Geschichten 
rund um den Valtenberg erzählen.
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Förderschule Polenz

Oberstufenklasse baut Hotel für unsere  
„Schulgartenbewohner“

Kuchenbasar  
für das  
Zucktütenabschlussfest

Unter Anleitung von Herrn 
Werner und Frau Moche hat 
die Oberstufenklasse im Fach 
Werken ein komfortables In-
sektenhotel für die „Nützlinge“ 
unseres Schulgartens gebaut. 
In vielen Unterrichtsstunden 
wurde aus alten unbehandel-
ten Brettern und Naturmateri-
alien eine künstliche Nist- und 
Überwinterungshilfe für Insek-
ten geschaffen. Die Grund-
konstruktion besteht aus 
einem rechteckigen Schau-
kasten, langen Kanthölzern 
und einem Schrägdach. Der 
Schaukasten ist in sogenann-
te Gefache unterteilt, die mit 

unterschiedlichen Materialien 
wie Holz (Baumscheiben und 
Äste), Baumrinde, Tannenzap-
fen, Schilfrohr und Laub gefüllt 
wurden.
Auf diesem Weg möchten wir 
uns bei allen Schülern der 
Oberstufe bedanken: „Das 
war eine super Teamarbeit 
und eine ausgezeichnete Leis-
tung!“ schwärmen Herr Wer-
ner und Frau Moche.
Wer noch mehr über unsere 
Schule erfahren möchte, kann 
auf unserer neuen Internetsei-
te nachschauen.

M. Werner

Cindy, David und Dominique sowie Frau Moche und Herr Werner 
beim Aufbau des Insektenhotels
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Ihr Anzeigenfachberater

Matthias Riedel

berät Sie gern.
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Der Kuchenbasar für das 
Zucktütenabschlussfest der 
Hohwaldbienen war ein voller 
Erfolg. Viele Marktbesucher 
kamen und kauften auch von 
unseren leckeren 17 Kuchen-
sorten. Ganz herzlich wollen 
wir uns bei allen fleißigen Hel-
fern, Muttis und Omis bedan-

ken. Auch dem Ordnungsamt 
Neustadt danken wir für die 
Mithilfe.
Den sechs kleinen Hohwald-
bienchen hat es viel Spaß ge-
macht. Alle freuen sich schon 
auf ihr Abschlussfest im Juni!
Älteste Gruppe der 
Hohwaldbienen

Garten- und Landschaftsbau
Grundstückspflege und Hofgestaltung
Erdbau * Transporte * Baggerarbeiten

Sand * Kies * Frostschutz * Splitt
Pflanzkartoffeln und Sämereien

HOLZHOF: Brennholz * Hackschnitzel * Kaminholz * Hackstöcke
Haus-, Hof- und Gartenmarkt:
Futtermittel * Tierbedarf * Arbeitsbekleidung
Ihr Servicestützpunkt für Haus, Hof und Garten

Ehrenberger Landservice GmbH
Hauptstraße 105 * 01848 Ehrenberg * Tel. 03 59 75 / 8 12 52

Ehrenberger
Landservice GmbH

Mo. - Fr. 7.00 bis 18.00 Uhr * Sa. 9.00 bis 12.00 Uhr

TL Tischler GmbH
Fenster • Türen • Rollläden

in Holz und Kunststoff

aus eigener
Fertigung

☎ 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39
Kleiner Weg 1 • 01824 Königstein

Internet: www.tischler-koenigstein.de • e-mail: Tischler-Koenigstein@t-online.de

den

Anzeigen
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Verein Begegnung Beratung 
Bildung Neustadt/Sa. e. V.

„Aktiv tätig sein, statt passiv altern“ 
Veranstaltungstermine 
vom 04. bis 15.06.2012

Aus dem Vereinsleben

Für alle Anmeldungen zu 
Veranstaltungen bitte unter 
0 35 96/50 84 94 anrufen! Bei 
Anmeldung auf Anrufbeantwor-
ter, unbedingt die Telefonnum-
mer angeben. Danke! Wenn 
kein extra Veranstaltungsort 
angegeben ist, finden die Ver-
anstaltungen im Haus BBB, 
Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 1b, in 
Neustadt (gegenüber Fleische-
rei Burckhardt) statt.

Skat
04.06.12, 17:00 Uhr
Bitte beachten Sie unsere ver-
änderten Anfangszeiten! Neue 
Mitspieler sind herzlich will-
kommen!

Lustige Maschen
06./13.06.12, 
14:30 - 16:30 Uhr
Wer Freude hat in gemütlicher 
Runde zu stricken oder eine an-
dere Handarbeit zu tätigen ist 
herzlich eingeladen. Neulinge, 
die das Stricken lernen wollen, 
sind im Kreis der „Lustigen Ma-
schen“ herzlich willkommen.

Freizeittreff im Haus BBB
06./13.06.12, 
14:30 - 15:30 Uhr
Wir freuen uns, Sie nach dem 
Einkaufsstress im Haus BBB 
begrüßen zu dürfen, um ge-
meinsam bei entspannten Ge-
sprächen die Woche ausklin-
gen zu lassen.

Frauen-Treff
07.06.12, 16:00 Uhr 
Wir treffen uns im Haus BBB 
zum gemütlichen Beisammen-
sein.

Wer rastet - der rostet
07./14.06.12,
18:00 - 19:00 Uhr
Mit leichten, lockeren Übungen 
mobilisieren Sie Ihren Bewe-
gungsapparat und fühlen sich 
nach den Entspannungsübun-
gen wie neu geboren.

Einmal in der Woche ist unser 
Bewerbungsservice geöffnet. 
Wir helfen Ihnen bei der Erstel-
lung Ihrer Bewerbungsunterla-
gen und kopieren die notwen-
digen Dokumente. 
Pro Bewerbung entstehen Ih-
nen Kosten von 3,00 EUR. Bit-
te vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter 0 35 96/50 84 94. 
Sollten wir nicht gleich erreich-
bar sein, hinterlassen Sie uns 
eine Nachricht. Wir rufen Sie 
dann gern zurück.

Vorschau
20.06./27.06.12	
Lustige Maschen
25.06.12	
Homöopathie im Haushalt, 
Teil II
29.06.12	
Unsere Heimat ist schön/
Besuch des Dorfmuseums 
Markersdorf

Veranstaltungen  
des ASB-MehrGenerationenHaus

Für Erwachsene

Montagscafé 
Unter dem Motto: „Gemeinsam - 
statt einsam“ laden wir Frauen, 
die gern in geselliger Runde 
frühstücken, schwatzen und la-
chen, in unser MGH ein. 
Termin: 04.06.12,
09:00 - 12:00 Uhr.

Frauentreff in Rückersdorf
Heute wollen wir zur Waldhütte 
fahren, um unseren Frühjahrs-
putz in der Wanderhütte zu tun. 
Wir werden mit dem Bus und 
vielen Haushaltsgeräten in zur 
Hütte fahren. Natürlich gibt es 
eine kulinarische Stärkung. Ge-

gen 12:00 Uhr wollen wir wie-
der zurück in Rückersdorf sein. 
Termin: 05.06.12 von 
09:00 bis 12:00 Uhr.

Stammtisch für ehrenamtlich 
Engagierte
Zahlreiche Frauen und Män-
ner unterstützen die Arbeit 
des MehrGenerationenHauses 
ehrenamtlich. Am Stammtisch 
treffen sie sich, um Veranstal-
tungen auszuwerten, nächste 
Termine zu erfahren und sich 
weiterzubilden. 
Termin: 12.06.12, 
16:00 - 18:00 Uhr

Waldbad-Open-Air-Konzert 
im Waldbad Polenz
Im Waldbad Polenz ist wieder 
was los. Junge Rockbands 
aus Neustadt und Umgebung 
laden zum Mitklatschen, Mit-
tanzen oder nur zum Zuhören 
ein. Für Speisen und Getränke 
ist bestens gesorgt. Mit dabei 
sind LASSE REINSTROEM, 
TICKET TO REASON und THE 
LATERISER, 
Termin: Sonnabend, 02.06.12 
ab 17:00 Uhr, Einlass ab 16:00 
Uhr im Waldbad Polenz.

Das Tanz-Café lädt ein!
All diejenigen, welche gern ab 
und an nachmittags zum Tanz 
und netter Unterhaltung ge-
hen möchten, sind in unserem 
Mehrgenerationenhaus gern 
willkommen. Hier kann bei 
heißem Kaffee,  leckeren Tört-
chen und tollen Rhythmen das 
Tanzbein nach Herzenslust ge-
schwungen werden. 
Termin: 23.06., 
14:00 - 18:00 Uhr. 

Für Familien

Sektfrühstück
Wir laden am 08.06. zum Sekt-
frühstück ein. Lassen Sie sich 
mit einem leckeren Frühstück 
verwöhnen und finden Sie Zeit, 
gemeinsam bei einem Glas 
Sekt zu plauschen. 
Zeit: ab 09:00 Uhr/Anmeldung 
bis Donnerstag.

Familienradeln
Mit Kindern auf dem Fahrrad 
die Umgebung zu entdecken 
ist ein besonderes Erlebnis. 
Im Vordergrund stehen weder 
sportlicher Ehrgeiz noch eine 
schnelle Ankunft!  Wir suchen 
Mitfahrerinnen und Mitfahrer, 
die einfach gern in Gesellschaft 
Fahrrad fahren und Lust auf 

eine gute Unterhaltung neben-
bei haben. Die Strecke ist dafür 
angemessen kurz und nicht all-
zu anstrengend auch für Kinder 
gut geeignet.
Für Essen und Trinken sorgt je-
der selbst! 
Termin: 16.06.2012 von 10:00 
bis 16:00 Uhr im MGH, Tourlei-
tung Christine und Petra. An-
meldung bitte bis 08.06.12!

Eltern nach einer Trennung 
oder Scheidung
Wir geben Eltern nach einer 
Trennung oder Scheidung Un-
terstützung bei der Besuchs- 
und Umgangsregelung für ihr 
Kind. In unserem Familienzen-
trum können sich ihr Kind und 
der Elternteil ohne Sorgebe-
rechtigung ungestört begeg-
nen. Unsere Fachkräfte stehen 
gern für sie als Ansprechpart-
ner zur Verfügung. Termin: 
nach persönlicher Absprache.

Beratung von Migranten und 
Migrantinnen
Der CJD Jugendmigrations-
dienst Pirna berät und betreut 
junge Menschen mit Migrati-
onshintergrund und ihre Fami-
lien jeden Donnerstag im MGH. 
Katrin Niederlag und Heidi Köh-
ler, Telefon: (0 35 01) 46 81 30 
Termin: donnerstags 13:00 - 
15:00 Uhr.

Für Jugendliche

Streetballturnier
Auch in diesem Jahr heißt es 
wieder „Ran an den Ball“, wenn 
Herr Jahn aus Leipzig anreist 
und Neustadt mit seiner Musik 
zum Beben bringt. Coole Jungs 
und Mädels können beweisen, 
dass sie die meisten Körbe wer-
fen und gleichzeitig tolle Preise 
abräumen. Gespielt wird in den 
Alterskategorien I (bis 16 Jahre) 
und II (ab 17 Jahre). Jede Mann-
schaft muss mit drei Spielern 
antreten, günstig ist ein Ersatz-
spieler. Natürlich brauchen wir 
wieder begeisterte Zuschauer, 
um die Teams anzufeuern! 
Termin: 08.06.12, 16:00 Uhr 
auf dem Basketballplatz vorm 
MGH. Bitte meldet eure Teams 
rechtzeitig bei uns an!

Danke für die Unterstützung 
des 1. Kinderliedfestivals 
Sächsische Schweiz
Wir danken an dieser Stelle den 
Spendern des Kinderliedfesti-
vals in der Neustadthalle, ohne 
die das Festival nicht möglich 
gewesen wäre.
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Kreisoberliga 

Resümee: Das Kinder- und Familienfest 2012 - 
ein Tag der bundesweiten Aktionstage Wertebildung

Der SSV Neustadt/Sachsen 
informiert

Mit überzeugenden Auftritten 
gegen Kesselsdorf und in Pirna 
steht Neustadt drei Spieltage 
vor Schluss auf dem zweiten 
Platz der Tabelle mit nur einem 

Punkt Rückstand auf den ersten 
Wilsdruff. Wie die Feuerwehr 
begannen die Böckel Schütz-
linge gegen Kesselsdorf. Schon 
nach acht Minuten führte man 

durch zwei Thomschke Tore mit 
2 : 0. Die Zuschauer sahen ein 
tolles Spiel der Hausherren, die 
nie Zweifel aufkommen ließen, 
wer als Sieger vom Platz gehen 
will. In der zweiten Hälfte ver-
suchte Kesselsdorf dann etwas 
mehr zu tun, um vielleicht den 
Anschlusstreffer zu erzielen. 
Aber alle Bemühungen wurden 
in der Neustädter Abwehr oder 
von Torwart Stepan abgefan-
gen. So war es dann Kling der 
die endgültige Entscheidung er-
zielte und zum 3 : 0 (70.) traf. 
Großer Jubel natürlich im Volks-
bank Stadion Neustadt. Weiß 
man doch, dass nur Siege hel-
fen um die Aufstiegschance zu 
wahren. In Copitz in Pirna war 
die Neustädter Blitzoffensive in 

der Anfangsphase wieder all-
gegenwärtig. Horacek (2.) und 
Thomschke (6.) stellten die Wei-
chen schon frühzeitig auf Sieg. 
Fünf Minuten vor der Pause 
erhöhte erneut der treffsichere 
Thomschke auf 3 : 0 für Neu-
stadt. Eine starke Partie lieferte 
auch Mania ab, der die Bälle ge-
schickt verteilte und das Tempo 
immer wieder anzog. Wermuts-
tropfen war die rote Karte für 
Hartwig nach einem Handspiel, 
der um sein letztes Heimspiel 
gebracht wird, nach dem sein 
schmerzlicher Weggang nach 
Leipzig feststeht. Weitere News, 
Ergebnisse und Fotos finden sie 
auf unserer Homepage www.
ssv-neustadt-sachsen.de.

Neustadt spielt um den Staffelsieg und den Aufstieg 
in die Bezirksliga

Alle beteiligten Einrichtungen des 
Projektes „Wertebildung in Fami-
lien“ stellten in der Aktionswoche 
vom 5. Mai bis zum Internationa-
len Tag der Familie am 15. Mai 
2012 u. a. mit Familienwochen-
enden, Aktionen in der Natur und 
Fachveranstaltungen eindrucks-
voll unter Beweis, wie vielseitig 
bis hin zu spielerisch das Thema 
Werte  und Wertebildung im Pro-
jekt mit und für Familien aufbe-
reitet wird. Der Beitrag des ASB 
MGH Sächsische Schweiz war 
das Kinder- und Familienfest rund 
um die Neustadthalle. Mit guter 
Vorbereitung, vielen Attraktionen 
und Enthusiasmus erwarteten 
die Mitarbeiter und Besucher den 
13. Mai. Es sollte ein schöner 
Familientag mit vielen wertvollen 
Gedanken in Neustadt werden. 
Die Eisheiligen wollten dem Fest 
jedoch Grenzen setzen, aber die 
Organisatoren ließen sich nicht 
unterkriegen  und entschieden 
trotz kalten Temperaturen das 
diesjährige Kinder- und Famili-
enfest im Neustadthallengarten 
durch zu führen.
Pünktlich 10:00 Uhr trafen in 
dicken Jacken, teilweise mit 
Handschuhen und Pudelmütze 
die ersten Besucher ein.  Un-
ser Bürgermeister Herr Elsner 
eröffnete mit dem Chor der Ju-
lius-Mißbach-Grundschule das 
Fest und wünschte allen einen 
nicht zu kalten aber schönen 
Tag. Danach flogen viele bunte 

Luftballons in den Himmel. Einer 
von ihnen schaffte es bis nach 
Franken, wie uns per E-Mail mit-
geteilt wurde. Trotz allem waren 
die Plätze vor der Bühne, wo 
ganztägig ein Programm lief im-
mer besetzt. Mit Glühwein und 
heißem Tee war die Kälte schnell 
vergessen. Im Park bei Bungee-
Trampolin, Sprungburg, Zorb-
Kugeln und Familienmobil wur-
den die inneren warmen Kräfte 
aktiviert.  Einige Besucher such-
ten für ein paar Stunden die hei-
matliche Wohnung auf, um am 
Nachmittag frisch gewärmt dem 
Kinder- und Familienfest wieder 
zu folgen. 
Alles in allem war das Fest ein 
schöner Tag mit vielen wertvol-
len Gedanken und Erlebnissen. 
Danke an alle Spender, die das 
Fest so großzügig unterstützten, 
denn nur durch sie konnte es zu 
einem Erfolg werden. Weiterhin 
Danke an alle Mitstreiter auf und 
hinter der Bühne  und rund um 
die Neustadthalle. Ein besonde-
rer Dank gilt unseren fleißigen, 
ehrenamtlichen Helfern, die das 
ASB MGH Sächsische Schweiz 
schon viele Jahre unterstützen. 
Im Jahr 2013 wird es wieder ein 
Kinder- und Familienfest geben, 
hoffentlich dann bei sommerli-
chen Temperaturen. Bis dahin!
Wir danken unseren Spen-
dern! Ein besonderer Dank geht 
an das Team der Neustadthalle 
für die gute Zusammenarbeit!

Aufgrund der tollen Siegesserie 
unserer 1. Männermannschaft 
und den Ergebnissen der Kon-
kurrenz steht Neustadt mit ei-
nem Punkt Rückstand voll im 
Aufstiegsrennen zur Bezirksliga.
Was vor einigen Spieltagen uto-
pisch erschien, kann jetzt freu-
diger Höhepunkt werden. Die 
kommenden zwei Heimspiele 
werden sicher vor Spannung 
kaum zu toppen sein. Ist man 
doch auf einen Ausrutscher 
des Tabellenersten angewie-
sen. Zu allererst muss man 
aber die eigenen noch ausste-

henden Spiele gewinnen. Ge-
legenheit diesem Saisonfina-
le bei zu wohnen bietet sich 
den Neustädter Anhängern 
am 02.06.2012 gegen Hart-
mannsdorf und am 09.06. 
gegen Birkwitz-Pratschwitz. 
Angestoßen werden die Par-
tien jeweils um 15:00 Uhr im 
Volksbank Stadion Neustadt. 
Der Verein und die Mannschaft 
freuen sich auf zahlreiche Un-
terstützung der Neustädter Zu-
schauer. Das letzte Saisonspiel 
spielt Neustadt am 16.06. um 
15:00 Uhr in Altenberg.

Der SSV Neustadt gratuliert zum 40. Geburtstag!

Michael Stephan, Geschäftsfüh-
rer beim SSV Neustadt, beging 
am 29.05.2012 seinen 40. Ge-
burtstag. Der Vorstand übermit-
telt ihm hiermit die besten Wün-
sche für Glück und Gesundheit.

Michael Stephan begann mit 
sechs Jahren in Neustadt das 
Fußball spielen und durchlief 
alle Nachwuchsmannschaften. 
Viele Jahre spielte er dann in der 
1. Männermannschaft. 

Als Nachwuchsübungsleiter 
steht er heute an der Linie, gibt 
seine Erfahrungen der jüngeren 
Generation weiter und spielt 
auch noch in der 2. Männer-
mannschaft. 
Als Vorstand das SSV Neustadt 
möchten wir uns auf diesem 
Weg ganz herzlich für dein En-
gagement rund um unseren Ver-
ein bedanken und freuen uns, 
auch weiter mit dir die Entwick-
lung des Fußballs in Neustadt 
gestalten zu können.
	
Vorstand SSV Neustadt 
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Gebirgs- und Wanderverein

Natur- und Heimatfreunde e. V. 
Neustadt in Sachsen

Nächste Wanderung:
Mittwoch, 18. Juni 2012
Wanderung über 13 km mit trittfesten Knöchelwanderschu-
hen “Geisingberg-Riesengrund-Altenberg“, Treff: 08:00 Uhr 
Bahnhof, Rückkehr gegen 18:00 Uhr, 
Führung: Wanderfreund Peter John, Tel. 50 04 01

Mitgliederversammlung Dienstag, 10. Juni 2012
Thema: Technischer Hilfsdienst, Beginn 19:30 Uhr im Bür-
gergarten. Zur Esseneinnahme bitte bereits 18:30 Uhr die 
Plätze einnehmen!

Wanderwart Gottfried Jobst

Hallo, liebe Rentnerinnen und Rentner  
aus Krumhermsdorf,
unsere nächste Veranstaltung findet unter dem Motto „Kaf-
feeklatsch bei Uta“ am 6. Juni 2012, 14:00 Uhr in „Adlers 
Gasthaus“ statt.
Wir laden euch alle recht herzlich dazu ein. Es gibt Einiges 
zu besprechen. Wir hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme und 
einen vergnüglichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen!

Der Vorstand der Ortsgruppe der Senioren Krumhermsdorf

Historisches

100 Jahre Fußball
7. Fortsetzung 

Städtischer Sportverein (SSV) Neustadt/Sachsen e. V. 

Nachdem Peter Näther 1998 die Leitung der Abteilung Fußball 
übernommen hatte, gelang der 1. Mannschaft als Staffelsieger 
mit Trainer Dieter Syssemilch 2002 der Wiederaufstieg in die Be-
zirksliga. 

Aufsteiger in die Bezirksliga
hinten: Klecker J., Pietsch, Michalk, Nechuta, Stephan M., 
Körnig, Schade, Steps W., Näther T., Venus, Elsner, Stegmann, 
Delling, Syssemilc
vorn: Richter P., Pötschke D., Händel J., Pajko, Uhlig, Meißner, 
Mattusch T. (damals: Näther Peter (Leiter Abt. Fußball) und 
Händler Rpland (Kassenwart))

Kreisoberliga-Mannschaft 
hintere Reihe: Morris Haftmann, Anton Kling, Roy Schimek, Ste-
fan Drosdek, Dieter Kling, Tomas Horacek, mittlere Reihe: Dani-
el Weber, Torwarttrainer Manfred Pietsch, Trainer Jörg Böckel, 
(ML) Corina Weber, (ML) Uwe Weber, Tobias Thomschke, vor-
dere Reihe: Christoph Delling, Dirk Winter, Daniel Mania, Tomas 
Stepa, Max Böhmer, Franz-Joseph Decker, Rico Hartwig, Martin 
Votava, es fehlen: Patrick Richter, Martin Rinke, Matti Rothe

Auch der Nachwuchs war erfolgreich: Die D-Jugend wurde Staf-
felsieger in der Bezirksklasse, die F-Jugend Kreismeister. Nach 
der Sanierung der 1972 gebauten Flutlichtanlage im Jahre 2001 
übernahm der SSV ein Jahr später das Stadion von der Stadt 
mit einem Vertrag über zehn Jahre und änderte seinen Namen 
durch den Zusammenschluss mit dem Langburkersdorfer Fuß-
ball in SSV Neustadt/Hohwald. Damals war der Sport der Politik 
voraus. Im Jahr 2008 beschloss die Mitgliederversammlung wie-
der den Vereinsnamen SSV Neustadt/Sachsen.
Vier Spieljahre erreichten die Neustädter unter den Trainern Die-
ter Syssemilch, Volkmar Hollstein und Hans-Jürgen Nünchert in 
der Bezirksliga Mittelplätze, nach der Saison 2006/07 landeten 
sie auf einem Abstiegsplatz.
Nach Gottfried Köhler übernahm 2007 Andreas Töppel den Vor-
sitz der Abteilung Fußball. Zur gewählten Leitung gehörten au-
ßerdem Martin Beck, Torsten Kögler und Frank Stegmann. Sie 
bildete ab 2008 auch die Leitung des SSV. Geschäftsführer wur-
de Michael Stephan. 

Links: Vorsitzender Andreas Töppel, rechts: 
Geschäftsführer Michael Stephan

Die neue Leitung setzte auf den spielstarken Nachwuchs. Un-
ter Trainer Ronny Große nahm die jüngste Mannschaft in der 
Geschichte des Neustädter Fußballs in der Bezirksklasse den 
Kampf um die Punkte auf. Infolge fehlender Erfahrung und Leis-
tungsschwankungen gelangen in den Folgejahren, auch später 
mit den Trainern Hans-Jürgen Nünchert, Klaus Winter und Die-
ter Syssemilch, zwar gute Platzierungen, aber kein Aufstieg. In 
der Saison 2010/11 musste Neustadt nach dem Wegfall der Be-
zirksklasse in der Kreisoberliga antreten. 
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Dort, wo die Malzgasse vom 
Markt abzweigt, stellt ein 
Wandgemälde am Giebel 
des Hauses einen Mann dar, 
der nur mit der rechten Hand 
ein großes Rad rollt. Die Ge-
schichte, die sich darum 
rankt, kennen bestimmt viele 
Einwohner in Neustadt, man 
kann sie nachlesen im Neu-
städter Heimatheft „Zwischen 
Nuwenstadt und Neustadt 
in Sachsen“ auf Seite 75: Im 
Juni 1768 wettete der Neu-
städter Stellmacher Michael 
Goll, dass er von Sonnenauf- 
bis Sonnenuntergang ein Rad 
aus rohem, unbehauenem 
Holz fertigen und mit einer 
Hand bis nach Dresden rollen 
könne. Ziel war der Gasthof 
„Zu den 3 Linden“ unweit 
der damaligen Stadtgrenze 
am „Schwarzen Tor“, etwa in 
Höhe des heutigen Albertplat-
zes am Ende der Bautzner 
Straße. Goll hat diese Wette 
gewonnen und wurde vom 
Kurfürsten Friedrich August III. 
(1763 - 1806) empfangen, für 

den er wenig später in sogar 
nur 6 Stunden ein Rad anfer-
tigte und damit sein Können 
bewies. Dieses Rad steht heu-
te im Schloss Moritzburg. 
2005 war unsere Stadt Aus-
richter des Treffens aller 
Neustadts in Deutschland. 
Aus diesem Anlass wurde 
beschlossen, das „Goll’sche 
Rad“ malen zu lassen, auch 
als Wegweiser zum Heimat-
museum. 
Die Aufgabe übernahm der 
Neustädter Maler Rico Nitz-
sche (Bild links von W. Thal-
heim). Dieser war 1965 in 
Großröhrsdorf geboren wor-
den und wuchs in Lauterbach 
in bäuerlicher Umgebung 
auf. Nach der Schule wurde 
er Melker und Rinderzüchter, 
hatte aber schon die Liebe 
zur Malerei entdeckt. Der Ver-
such, in Meißen Porzellanma-
ler zu werden, schlug fehl, weil 
Rico Nitzsche schnell merkte, 
dass er da nicht so kreativ 
arbeiten kann wie er wollte. 
Schon als Schüler hatte er 
Malstunden bei Prof. Tischer, 
der in Dresden an der Kunst-
akademie lehrte und neben-
bei in Bischofswerda begabte 
Kinder unterrichtete. Nitzsche 
kam 1998 nach Neustadt und 
machte sich hier selbständig. 
Er begann mit kleinen Arbei-
ten, war sich nicht zu schade, 
z. B. Milchkannen mit lustigen 
Motiven zu verzieren. Nach 
und nach kamen die größeren 
Aufträge, so wie das Rad-Bild 
am Markt. 

Auch das Neustadt-Bild auf 
der Titelseite aller Neustädter 
Heimathefte stammt von Rico 
Nitzsche. 

Positiv wird sich für die mehr als 200 Mitglieder des SSV die 
finanzielle Unterstützung durch die Volksbank Pirna auswirken, 
die 2010 die Namensrechte für das Stadion erwarb. Ziel der 
Fußballer ist der Aufstieg in die Bezirksliga. Ob die als Favo-
rit angesehene Neustädter Mannschaft mit Spielertrainer Jörg 
Böckel bereits im Jubiläumsjahr 2012 den Staffelsieg schaffte, 
stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Fest davon ausge-
hen kann man aber, dass das runde Leder wie seit hundert Jah-
ren auch weiterhin viele Neustädter, von den Bambinos bis zu 
den Senioren, begleiten und begeistern wird, dass der Fußball 
auch künftig hier zu Freude am Spiel, zu Sportkameradschaft 
und Disziplin beitragen wird. Deshalb ein Dankeschön allen Ak-
tiven, Übungsleitern, Schiedsrichtern, Funktionären, Sponsoren 
und Fans. Und sicher wird außer der aktiven Arbeit aller Ver-
antwortlichen die Zeit und die demografische Entwicklung man-
ches Problem lösen helfen, das heute noch in der Stadt und den 
Ortsteilen die sportliche Entwicklung behindert. Die verbesser-
ten Arbeitsmöglichkeiten sollten das Bemühen der Leitung un-
terstützen, sich auf Spieler aus dem Nachwuchs zu orientieren 
und diese auch im Verein zu halten. Immerhin holten bei den 
Hallenkreismeisterschaften 2012 die E-Jugend Gold, die D-,C- 
und B-Jugend Silber. 

E-Jugend 2012, Hallenkreismeister 2012 

Zunächst aber ein würdiges Jubiläum mit interessanten Wett-
kämpfen und angenehmen Stunden!

Schlussbemerkungen: 
Grundlage für diese Chronik des Neustädter Fußballs waren die 
vorliegenden Broschüren zu den Jubiläen anlässlich 50, 75 und 
90 Jahre Fußball sowie Ausgaben der „Zeitung für das Meißner 
Hochland und die südliche Lausitz“ im Stadtarchiv. Weiterhin 
konnte ich insbesondere für die Zeit ab 1945 Zuarbeiten von 
Andreas Töppel und Michael Stephan verwenden sowie mündli-
che Informationen von Gert Brauer, Jörg Brendler, Roland Cech, 
Ronny Große, Gotthard Händler, Dietmar Höhne, Gottfried 
Köhler, Franz Pietschmann, Roland Milde, Peter Näther, Ronny 
Steglich und Armin Tulka. 
An dieser Stelle soll nochmals betont werden: Dutzende Sport-
freunde wurden in dieser Chronik genannt, sie stehen stellver-
tretend für hunderte, die sich in den vergangenen zehn Jahr-
zehnten für den Neustädter Fußball eingesetzt und Verdienste 
erworben haben. 
Die verwendeten Fotos organisierte und bearbeitete Johannes 
Waurich. 

Manfred Herzog 

Kunst in Neustadt 
(Teil 3)  
Rico Nitzsche und das Goll’sche Rad
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Seine Arbeiten finden sich an 
vielen Hauswänden in Neu-
stadt und Umgebung, z. B. 
an der Golderlebnisstätte am 
„Erbgericht“ in Berthelsdorf 
oder in der Kulturscheune 
(Bild unten von J. Linke) vom 
Schloss Langburkersdorf. Klei-
ne Details, z. B. ein aufgemaltes 
Fenster mit Katze oder Papagei 
an der Nordseite Malzgasse 4 
bemerkt man erst, wenn man 
mit offenen Augen durch die 
Stadt geht. 
Rico Nitzsche hat sich auch mit 
der Sgraffito-Technik (s. Alfred 

Hammer) beschäftigt und re-
staurierte beispielsweise den 
Erker am Haus Dresdner Stra-
ße 5. Allerdings sagt er selbst, 
dass diese Technik heutzutage 
viel zu teuer ist, und so malt 
er viel lieber seine bunten, na-
turgetreuen Wandgemälde. In 
der Langburkersdorfer Kultur-
scheune musste ich beispiels-
weise sehr genau hinsehen, 
um zu erkennen, dass an einer 
Wand die Steine „nur“ aufge-
malt sind! 
Wünschen wir uns von Rico 
Nitzsche noch viele gute Ideen!

Diakonie Pirna

Schulterschluss der Eltern

Sonstiges

Tierschutzverein Neustadt-Stolpen e. V.

Katze in Rugiswalde gefunden

Am 12. Mai 2012 wurde im 
Ortsteil Rugiswalde eine kleine, 
ca. 7 - 8 Monate alte weibliche 
Katze gefunden. Sie hat ein wei-
ßes Fell mit schwarz-grauen Fle-
cken. Wer diese Katze vermisst, 

kann sich bei Frau Große vom 
Tierschutzverein unter der Tele-
fonnummer: 03 59 71/83 02 61 
bzw. hier in Neustadt in Sach-
sen bei Frau Kempus unter 
50 08 00 55 melden.

AWO Kinder- und Jugendhaus Neustadt

Danke für die Unterstützung

Die Kinder, Jugendlichen und 
Mitarbeiter des AWO Kinder- 
und Jugendhauses sagen Dan-
ke an alle Neustädterinnen und 
Neustädter für die Unterstüt-
zung der Auktion im Rahmen 
des Frühlingsfestes und für die 
Bereitstellung zahlreicher Expo-
nate. Bernd Mutscher vom Bis-
tro Gleis 4 war ein unterhaltsa-
mer Auktionator. Die Kinder und 
Jugendlichen unserer Einrich-
tung präsentierten mit Talent 

die einzelnen Objekte, bevor sie 
„unter den Hammer“ kamen. 
So hatten alle Gäste viel Spaß 
an der Auktion und haben rege 
mitgesteigert. Unser herzlicher 
Dank gilt Henriette Meszaros 
von der Bücherinsel und Bernd 
Mutscher, die diese Auktion ge-
meinsam vorbereitet hatten. Es 
war rundum eine schöne Veran-
staltung. Der Erlös der Auktion 
wird für den Bau unseres Bolz-
platzes verwendet.

Startschuss für Wanderbusse  
im Elbsandsteingebirge
Ab sofort ist es für Wanderer 
noch einfacher, mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln zu den schöns-
ten Ausgangspunkten für Tou-
ren durch die Sächsische und 
Böhmische Schweiz zu gelan-
gen: „Wanderbusse“ sind ein 
neues Mobilitätsangebot, das 
die Oberelbische Verkehrsge-
sellschaft Pirna-Sebnitz mbH 
(OVPS) gemeinsam mit dem 
Tourismusverband Sächsische 
Schweiz (TVSSW) und der Ver-
waltung des Nationalparks 
Sächsische Schweiz realisiert 
hat. Elf touristisch besonders 
attraktive Linien aus dem Ge-
samtangebot der OVPS tragen 
jetzt das Prädikat Wanderbus. 
„Wanderbusse“ fahren an allen 
Wochenenden in der Saison 

von April bis Oktober ab Pirna, 
Königstein, Bad Schandau und 
Sebnitz. Von hier aus bringen sie 
die Gäste unter anderem auf die 
Bastei, zum Kletter- und Wander-
paradies Rosenthal/Bielatal, in 
die Hintere Sächsische Schweiz, 
ins Kirnitzschtal sowie ins böh-
mische Tisá. Die Panoramalinie 
fährt zudem eine landschaftlich 
besonders reizvolle Tour von 
Bad Schandau über Altendorf, 
Mittelndorf, Lichtenhain und 
Sebnitz nach Hinterhermsdorf. 
Für alle „Wanderbus“-Linien gilt 
der reguläre Tarif des Verkehrs-
verbundes Oberelbe (VVO). 
Nähere Informationen zu den 
Wanderbussen unter 
www.ovps.de oder 
Telefon 0 35 01/7 92 -1 60.

Beratung zu Drogenproble-
men bei Kindern
„Mein Kind nimmt Drogen“ - 
immer noch ein Tabu-Thema. 
Aus Scham- und Schuldge-
fühlen schweigen Eltern und 
andere Bezugspersonen viel zu 
lange, ehe sie Hilfe annehmen. 
Betroffene Eltern wollen Sie zu 

einem Austausch mit anderen 
Angehörigen ermutigen und 
laden ein zum Treffen am 11. 
Juni 2012, 18:30 Uhr in die 
Räume der Suchtberatungs-
stelle Diakonisches Werk e. V., 
Dresdner Straße 48 in 01844 
Neustadt in Sachsen. 

Nur wenige Minuten reichen  
zur Lebensrettung

Es dauert kaum fünf Minuten, 
dann ist es schon überstanden. 
Der nunmehr gefüllte Blutbeu-
tel kann Leben retten. Mit Vor-
untersuchung und Ruhezeit 
danach braucht man ca. eine 
Stunde Zeit. 
Rund 250.000 Blutspender 
sind in Sachsen aktiv. Diese 
Zahl reicht aus, um den Bedarf 
der Kliniken in der Regel zu de-
cken. Trotzdem werden immer 
wieder dringend Neuspender 
gesucht, da Dauerspender, die 
wegziehen oder aus Gründen 
des Alters oder der Gesund-
heit nicht mehr spenden kön-
nen, ersetzt werden müssen. 
Um das hohe Versorgungsni-
veau zu halten, muss jeder 10. 
Spender bei den Spendeaktio-
nen ein Neuspender sein.

Wer kann die nächste Blut-
spendeaktion unterstüt-
zen? Jeder der helfen will, ist 
herzlich eingeladen: am Fr., 
01.06.2012 in die Friedrich-
Schiller-Mittelschule, Rosa- 
Luxemburg-Str. 11 von 14:00 bis 
19:00 Uhr, am Do., 21.06.2012 
in die Grundschule Oberot-
tendorf, Bischofswerdaer 
Straße 276 von 15:00 bis 19:00 
und am Di., 26.06.2012 in die 
Evang. Grundschule Hohwald, 
Dorfstraße 16 von 15:00 bis 
19:00 Uhr.

Vor der Spende stellt ein Arzt 
die Tauglichkeit zur Spende 
fest. Damit sind Ängste unbe-
gründet. Mitbringen muss man 
nur den Personalausweis, und 
den Willen zu helfen.

Bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienst
(alle Angaben ohne Gewähr)
Rettungsleitstelle Pirna Tel.: 0 35 01/4 91 80

Kinderärzte und HNO-Arzt
Im Notfall bitte die Rettungsleitstelle in Pirna anrufen.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst
Der Allgemeinärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort zu den 
nachfolgenden Zeiten: Mo., Di., Do. von 19:00 Uhr, Mi. und Fr. 
von 14:00 Uhr, Sa., So. und an Feiertagen von 07:00 Uhr, jeweils 
bis 07:00 Uhr des folgenden Tages über die Rettungsleitstelle in 
Anspruch zu nehmen. 

Zahnärzte 
jeweils von 9:00 bis 11:00 Uhr. In dringenden Fällen außerhalb der 
Sprechzeiten über die Rettungsleitstelle, Tel.: 0 35 01/4 91 80

 	 Telefon:
02./03.06.2012
Dr. Franke, Dresdner Str. 69
Neustadt	 0 35 96/60 20 96
09./10.06.2012
DS Nemeth-Böhm, Böhmische Str. 4, 
Neustadt	 0 35 96/60 41 40
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Apotheken-Notbereitschaft
Die Apotheken sind durchgehend dienstbereit. Die Dienstbereit-
schaft findet täglich von 08:00 Uhr morgens bis 8:00 Uhr mor-
gens des Folgetages statt. Wenn Sie eine Notdienstapotheke 
benötigen, rufen Sie bitte unter der Nr. 0 35 91/1 92 22 an oder 
erkundigen Sie sich unter www.apotheken.de. Folgende Apo-
theken haben am Wochenende in der o. g. Zeit in unserer Regi-
on Notdienst für dringende Rezepte:
02.06.2012
Regenbogen-Apotheke Bischofswerda
01877 Bischofswerda, 
Belmsdorfer Straße 26	 0 35 94/70 76 20
03.06.2012
Hirsch-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Götzingerstraße 7	 03 59 71/5 37 37
Adler-Apotheke Neukirch
01904 Neukirch, Hauptstraße 15	 03 59 51/3 14 12
09.06.2012
Spitzweg-Apotheke 
01844 Neustadt, Dresdner Str. 71	 0 35 96/60 20 30
10.06.2012
Marien-Apotheke Sebnitz
01855 Sebnitz, Schandauer Straße 2	 03 59 71/59 60
Apotheke Demitz-Thumitz
01877 Demitz-Thumitz, Hauptstraße 45 	 0 35 94/71 31 25

Frauen- und Kinderschutzhaus
erreichbar rund um die Uhr 
über die Rettungsleitstelle	 0 35 01/4 91 80

Tierärztliche Klinik - immer dienstbereit
Dr. Düring, Alte Hauptstraße 15, 
Stolpen, OT Rennersdorf	 03 59 73/28 30

Kirchennachrichten

Kirchennachrichten  
Evangelische St. Jacobi Kirche
Wir laden zu den Gottesdiensten in die 
St.-Jacobi-Kirche ein. 
Parallel zum Hauptgottesdienst findet jeden 
Sonntag Kindergottesdienst statt. 
Gottesdienste können nachgehört werden - bitte 
im Pfarramt anfragen. 
Sonntag, 03.06., Trinitatis - Tag der Heiligen Dreifaltigkeit
9.30 Uhr 	 Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Kanto-

rei, 
	 Pfr. Schellenberger, Kollekte für eigene Gemeinde
Sonntag, 10.06., 1. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst, Pfr. Schellenberger,
	 Kollekte für Kongress- und Kirchentagsarbeit in 

Sachsen - DEKT-Kirchentagsarbeit
9.30 Uhr 	 Gottesdienst in Rugiswalde, Pfr. Klipphahn

Wir laden ein zu einer lebendigen Gemeinde
Für unsere Kinder
Christenlehre montags im Kirchgemeindehaus, Hospitalstr. 2
1. und 2. Klasse: 15.00 Uhr - 15.45 Uhr
3. und 4. Klasse: 16.30 Uhr - 17.15 Uhr
Powerkids (5./6. Klasse): immer mittwochs
17 - 18.30 Uhr im „Schafstall“ im Pfarrhaus, Kirchplatz 2
Konfirmanden
Klasse 7, dienstags, 16.30 Uhr im „Schafstall“
Klasse 8: siehe Junge Gemeinde
Junge Gemeinde (im Schafstall)
freitags 19.30 - 23 Uhr

Für Frauen
Frauenkreis für Jüngere: Donnerstag, 21.06., 20 Uhr, 
Sommerfest mit Grillen
Frauenkreis: Mittwoch, 20.06., 17 Uhr
Für Männer
Männerkreis: Dienstag, 26.06., 19.30 Uhr im Schafstall
Mit der Bibel
Gebetskreis für die Ev. Grundschule: 28.06., 
20 Uhr in der Schule
Gebetskreis für die Kirchgemeinde: Montag, 04.06., 
20 Uhr im Schafstall
Alpha Bibelkreis: Dienstag, 12.06. und 26.06.
Taize-Gebet: Montag, 11.06., 18 Uhr in der Sakristei
Bibelstunde: mittwochs 18.30 Uhr im Diakonat
Bibelstunde Seniorenheim Berthelsdorfer Straße: 
Donnerstag, 07.06., 9.30 Uhr
Für Senioren
Seniorentreff: Donnerstag, 14.06., 
14 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kirchenvorstand
Dienstag, 05.06., 19 Uhr im Diakonat
Redaktionskreis
Donnerstag, 21.06., 16.00 Uhr im Pfarramt
Kirchenmusik
Kurrende (Kl. 1 + 2): dienstags, 12.30 Uhr in der Evang. Grund-
schule Langburkersdorf
Kurrende (Kl. 3 + 4): montags, 14.45 Uhr im Kirchgemeindehaus
Jugendchor (Kl. 5 - 7): dienstags, 18 Uhr im Kirchgemeindehaus
Jugendchor (ab Kl. 8): freitags, 18 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kantorei: montags, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Kammerchor: mittwochs, 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus
Posaunenchor: dienstags, 19.15 Uhr in Langenwolmsdorf, im 
Kirchgemeindehaus
Veranstaltungen in den Dörfern
Langburkersdorf
Frauendienst: Dienstag, 12.06., 14 Uhr gemeinsam mit Polenz 
in der „Quelle“
Frauenkreis: Dienstag, 19.06., 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus
Polenz
Frauenkreis: Dienstag, 12.06., 14 Uhr gemeinsam mit Lang-
burkersdorf in der „Quelle“
Krumhermsdorf
Gemeindeabend: Mittwoch, 13.06., 18.30 Uhr im Gasthof Grütz-
ner mit Herrn Lothar Fiedler, Thema: „Islam“
Rugiswalde
Gottesdienst, Sonntag 10.06., 9.30 Uhr
Grüne Damen und Herren
Montag, 11.07., 10 Uhr Treffen im Seniorenheim im Wintergarten 
(im Juni kein Treffen)

Ev.-Luth. Pfarramt Neustadt, Kirchplatz 2, 01844 Neustadt, 
Tel. 50 30 39, Fax 50 19 23, 
www.kirche-neustadt.de, E-mail: info@kirche-neustadt.de

Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 
Lauterbach-Oberottendorf mit den  
Kirchorten Bühlau und Rückersdorf
Sonntag, 03.06., Trinitatis
09:30 Uhr 	 Grenzsteinwanderung zum Tannenberg und Rü-

denberg mit Andacht in Rückersdorf
19:30 Uhr 	 Abendmahlgottesdienst in Oberottendorf
Sonntag, 10.06., 1. Sonntag n. Trinitatis
14:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst in Oberottendorf
19:30 Uhr 	 Abendmahlgottesdienst in Rückersdorf
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Zusammenkünfte:
Kindervormittag: 09:30 - 12:00 Uhr
Oberottendorf, 02.06. 
Kinderkreis: 15:00 Uhr,
Lauterbach, 07./21.06.
Junge Gemeinde: 19:30 Uhr
Lauterbach/Oberottend.
jeden Freitag in Lauterbach
Gesprächskreis:
20:00 Uhr Oberottendorf, 11.06.
20:00 Uhr Rückersdorf, 19.06.
Offener Frauenkreis: (mit Kinderbetreuung)
09:00 - 11:15 Uhr Lauterbach, 06./20.06.
Mütterkreis:
14:00 Uhr Lauterbach, 26.06.
Frauendienst:	
14:00 Uhr Oberottendorf, 12.06. 
14:00 Uhr Rückersdorf, 19.06. 
Bibelstunde:
10:00 Uhr Lauterbach, 13./27.06. 
Chorproben 
nach Vereinbarung im Wechsel in Lauterbach/Oberottendorf!
19:00 Uhr montags 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde Lauterbach-Oberotten-
dorf mit den Kirchorten Bühlau und Rückersdorf, 
Tel. 03 59 73/2 64 01/2 64 12

Katholische Kirche St. Gertrud 
Gottesdienste an Sonn- und Feiertagen

Hochfest der Heiligsten Dreifaltigkeit 
02./03.06.
Sa.,17 Uhr Heilige Messe
So., 8 Uhr Heilige Messe
10. Sonntag im Jahreskreis 09./10.06.
Sa., 17 Uhr Heilige Messe
So., 10 Uhr Heilige Messe mit Fronleichnamsprozession in Sebnitz

Heilige Messen an den Werktagen
Mi., 06.06. 18 Uhr Hl. Messe - hl. Norbert von Xanten 
Do., 07.06. 18 Uhr Hl. Messe - Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi 
Fr., 08.06. 8.30 Uhr Hl. Messe 
Mi., 13.06. 18 Uhr Hl. Messe - hl. Antonius von Padua 
Fr., 15.06. 18 Uhr Hl. Messe - Hochfest des heiligsten Herzens Jesu

Sonstige Vermeldungen
Mo., 04.06. 19 Uhr Jugendabend in Sebnitz 
Krankenbesuche nach Absprache

Katholisches Pfarramt, Struvestr. 5, 01844 Neustadt Pfarrer Ed-
ward Wasowicz, Sprechzeit: nach Terminabsprache, Pfarrbüro: 
Mo. und Do. 15.30 Uhr bis 18 Uhr sowie jeden letzten Sa. im 
Monat, Telefon: 0 35 96/60 33 80, Fax: 0 35 96/56 63 06, www.
katholische-kirche-neustadt.info
E-Mail: kath.pfarramt.nst.sa@t-online.de Pfarrer Paul i. R.: Finken-
bergstr. 15, 01855 Sebnitz nach Terminabsprache

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten: 
Sonntag 17:00 Uhr
Öffentlicher Vortrag und Wachtturmstudium
Freitag 19:00 Uhr
Versammlungsbibelstudium, Theokratische Predigtdienstschule 
und Dienstzusammenkunft

Zusammenkunftsort:
Werner-von-Siemens-Str. 8
01844 Neustadt/Sachsen

Themen der öffentlichen Vorträge für Juni
Am 03.06.12 findet keine Zusammenkunft statt, da diese vorver-
legt wurde.
10.06.12      Befreiung aus einer finsteren Welt

Schnell und bequem! Buchen Sie Ihre private Kleinanzeige
einfach online unter www.kleinanzeigen.wittich.de!

Bitte pro Kästchen nur ein Zeichen eintragen und hinter jedem
Wort/Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei lassen.
Kürzungen behält sich der Verlag vor.
KEIN Größenmuster, gilt nur für private Kleinanzeigen.
Bitte NICHT für Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße etc.)
oder geschäftliche Anzeigen verwenden.

Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige
in folgendem Gebiet in der jeweils nächstmöglichen Ausgabe:

Chiffre gewünscht, Achtung:
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen Zusatzkosten von 6,50EUR.

Bitte denken Sie daran, Ihre genaue Anschrift zu vermerken:

Name, Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ/Ort

Telefonnummer (für evtl. Rückfragen – keine Weitergabe an Dritte)

Bankeinzug Verrechnungscheck liegt bei
Bargeld liegt bei

Kreditinstitut Bankleitzahl

Kontonummer Datum/Unterschrift

Coupon bitte per Post, Telefax oder E-Mail zurücksenden an:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG,
Postfach 29, 04912 Herzberg (Elster)
Telefax: 0 35 35/4 89 -115 oder privatanzeigen@wittich-herzberg.de
Telefon für Rückfragen: 0 35 35/4 89 -0

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 5 EUR

Kosten bis hier inkl. MwSt.: je Ausgabe 10 EUR
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Beratungsstelle Neustadt
� 60 30 70

Tag + Nacht

035971/
53780

Zwingerstraße 6

Sebnitz GmbH

�

Trauer braucht Vertrauen

Herr Jürgen Lehmann

Bestattungen
Neustadt/Sa.

Grabengäßchen 1

Tag & Nacht

☎ (0 35 96) 50 29 89
Ihr Berater im Trauerfall
und Bestattungsvorsorge

Ein einheimisches
Familienunternehmen

bestattung-lohr@t-online.de
www.bestattung-lohr.de

Alles verändert sich mit dem,
der neben einem ist oder neben einem fehlt.

In den Stunden des Abschieds tut es gut,
noch einmal zu erfahren, wie viel Liebe,
Zuneigung und Freundschaft
meinem lieben Mann

Siegfried Schneider
entgegengebracht wurde.
Ich danke allen Verwandten, Bekannten,
Freunden und Nachbarn, die ihn auf seinem
letzten Weg so zahlreich begleitet haben.
Dank gilt auch dem Bestattungsunternehmen LOHR
mit dem Redner Herrn Meißner.

In Liebe und Dankbarkeit:
seine Ursel

Niederottendorf, im Mai 2012
© Pixelio/Wilehlmine Wulff

Der Tod ist die Heirat mit der
Seele mit der Ewigkeit.

Was bleibt,
wenn alles Vergängliche geht,
ist die Liebe.

© Pixelio/Thomas Max Müller
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KOHLE HEIZÖL AUTOGAS
■ Schmierstoffe

aller Art

■ Kleintransporte
(z. B. Beton, Kies, Sand

und Stückgut)

A.-Schubert-Str. 2
01844 Neustadt in Sachsen
Tel. 0 35 96/60 42 00
Fax 0 35 96/50 22 42
E-Mail:
tankstelle-schoene@gmx.com

Tankstelle
■ Waschanlage

■ LKW-Waschplatz

■ Shop mit Imbiss

■ PKW-Innenreinigung

seit 1877 Inh. Gebr. Thomas

NEU:

ANHÄN
GER-

VERMIETUNG

Achtung,
Nebenverdienst!
Für das Mitteilungsblatt Neustädter Anzeiger
suchen wir zum sofortigen Beginn

ZUSTELLER
für die Ortsteile Polenz, Oberotten-
dorf und Krumhermsdorf.
Das amtliche Mitteilungsblatt erscheint 14-täglich
und die Tätigkeit wird angemessen vergütet.
Melden können sich Rentner, Vorruheständler,
Schüler und Hausfrauen.
Bewerbungen schicken Sie bitte (Postkarte genügt)
mit Telefonnummer an:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10
04916 Herzberg/Elster

Garten, 410 m2 in der Klg.-
Anl. „Stiller Winkel“ e. V.
Neustadt zu verpachten.
Tel.: 50 07 83

Achtung Tierfreunde!
Kostenlos Heu abzugeben!
Hartmann, Polenztalstr. 12
01844 Polenz

Nachträglich die
allerherzlichsten Glückwünsche

dem Brautpaar
Yvonne & Markus Berge
wünschen eure Freunde

+ Dienstagsgruppe

2-1/2-Raum-Wohnung -
70 m2 in Neustadt, Karl-
Marx-Str. zu vermieten,
Miete: 3,60 €/m2 + NK
Tel. 504425 ab 11.06.2012

12 %
Rabatt

Sie haben im Wonnemonat Mai geheiratet?

Bedanken Sie sich doch mit einer persönlichen Grußanzeige in
Ihrem Amts- oder Mitteilungsblatt.

Ihre private Hochzeitsanzeige individuell selbst gestalten und buchen auf http://www.wittich.de/Hochzeit
(Bei Online-Buchung vom 4.6.2012 bis 5.8.2012 erhalten Sie 12 % Rabatt)

Traumhaus an der Müritz
Expose der Immobilie bitte per E-Mail unter:

aga-mueritz@web.de
Verhandlungsbasis • Kauf von Privat.
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Aus unserem Tagesfahrtenprogramm:
14.06.12 mit Bus - Bahn - Schiff durch‘s Vogtland 51,- ¤
20.06.12 Landesgartenschau Löbau/zzgl. Eintritt 18,- ¤
22.06.12 Rosarium Sangerhausen 47,- ¤
30.06.12 Berlin mit Schifffahrt 44,- ¤
02.07.12 Leipziger Neuseenland & Airport Leipzig 46,- ¤
13.07.12 Liberec mit Jeschken 46,- ¤

Aus unserem Busreiseprogramm:
16.06. - 21.06.12 4-Länder-Fahrt 583,- ¤
24.06. - 30.06.12 Südtirol/Dolomiten mit Seiser Alm 578,- ¤
01.07. - 06.07.12 Stubaital - Almen & Gletscher 485,- ¤
15.07. - 20.07.12 Hohe Tatra - auch als Wanderurlaub 498,- ¤
05.08. - 11.08.12 Bansin - Insel Usedom 719,- ¤
26.08. - 30.08.12 3 Hauptstädte an der Donau 392,- ¤
31.08. - 06.09.12 Tiroler Bergwelt 535,- ¤
02.09. - 07.09.12 Seniorenreise Reit im Winkl 539,- ¤
07.09. - 13.09.12 Oberitaliens schönste Seen 578,- ¤
15.09. - 22.09.12 Makarska Riviera/Kroatien 725,- ¤

Sparsam in
den Urlaub starten
(djd). Nicht nur die Technik hat Einfluss auf den Kraftstoff-
verbrauch - mindestens ebenso entscheidend ist die eigene
Fahrweise. Hier die Tipps der Bosch-Experten für einen ge-
ringeren Verbrauch:

- Den eigenen Fahrstil anpassen, vorausschauend fahren,
nicht mehr Gas als nötig geben.

- Keinen unnötigen Ballast im Fahrzeug transportieren,
Extragewicht erhöht den Verbrauch.

- Die Klimaanlage nur dosiert einsetzen.
- Zwischen Sommer- und Winterreifen wechseln und
den Luftdruck regelmäßig kontrollieren.

Quelle: Robert Bosch GmbH, GS/MKC, Stuttgart

Ein Ausflug ans
Zwischenahner Meer
(djd). Von Wiefelstede aus sollte man unbedingt einen Ta-
gesausflug ans Zwischenahner Meer, der „Perle des Ammer-
landes“, unternehmen. Das Ufer des 550 Hektar großen Bin-
nensees ist fast durchgängig mit Schilfrohr bewachsen, die
Uferzone bietet Lebensraum für viele heimische Vogelarten.
Hauptort am See ist der lebendige Kurort Bad Zwischenahn,
im Sommer verbinden die Fahrgastschiffe der „Weißen Flot-
te“ die wichtigsten Punkte am Zwischenahner Meer mitei-
nander. Eine besondere Sehenswürdigkeit ist der „Park der
Gärten“ auf dem ehemaligen Landesgartenschaugelände.

Quelle: Tourist-Information Wiefelstede
Wiefelstede
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• BERATUNG • VERKAUF • SERVICE •

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr · Sa 9.00 - 12.00 Uhr

Umtauschaktion Alt gegen neu
-Rasentraktoren

Beim Kauf eines neuen Rasen-
traktors erhalten Sie bis zu max.
300,- € für Ihren alten Rasentraktor.

Wilhelm-Kaulisch-Str. 17 · 01844 Neustadt/Sachsen
Tel. 035 96/60 35 21 · Fax 50 32 28

Frank

Motorgeräte
www.nuetzel-motorgeraete.de

Jetzt informieren:

03516470125
PORTAS-Fachbetrieb
Silvio Hofmann

Hauptstraße 60 A
01734 Rabenau

www.hofmann.portas.de

Karl-Marx-Straße 17

01844 Neustadt
Tel. 035 96 / 50 90 74
Fax 035 96 / 50 90 75

Unsere Aktion im Juni für Sie:

Nähleistung für Stores aus
unserer Kollektion gratis.

GARDINEN
NÄHEN

Langenwolmsdorf GmbH
AGROSERVICE Neustädter Landstr. 1B

01833 Stolpen
Tel. 035973/28512
Fax 26295Mo. - Fr. 6.30 - 15.30 Uhr · Sa. 6.30 - 12.00 Uhr

Heizöl · Dieselkraftstoff Tel. 035 973 / 28 510

- Kalk und Düngemittel
- Pflanzenschutzmittel und Schneckenkorn
- Lieferung von Sand, Kies, Frostschutz u.

Mutterboden
- Aushub von Baugruben und Transporte

Wirbelsäulen und Gelenktherapie ( Schmerzbehandlung)
Entgiftung, Symbioselenkung ( Immunschwäche,Raucher)
Ohrakupunktur und Homöopathie
Gesundheitscheck und Vorsorge

Termine nach Vereinbarung

Sie finden wieder statt.
Ab Juni 2012 lade ich Sie wieder herzlich zu

unseren Themenabenden in meine Praxis ein.
Wo? Bischofswerdaer Str. 123

01844 Berthelsdorf
Wann? jeden 1. Dienstag im Monat

19.00 Uhr
Kosten: 4,- €
Kontakt: Tel. 03596-508472
www.heilpraktiker-neustadt.de

www.wittich.de
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